
Jahresrückblick in 
Bildern

Kommunaler 
Wohnungsbau: 
Einweihung in 
Harthausen 

3411

GRASBRUNN | HARTHAUSEN | KEFERLOH | MÖSCHENFELD | NEUKEFERLOH
OFFIZIELLES JOURNAL DER GEMEINDE GRASBRUNN  |  AUSGABE 464 | DEZEMBER 2023 /  JANUAR 2024 | 44.  JAHRGANG

GRASBRUNNER
NACHRICHTEN

Fo
to

: ©
 A

. G
rie

ßm
an

n

Anmeldeverfahren 
für Kinderbetreu-
ungsplätze 2024/25:
1. Januar bis 31. März

14

Alle Advents- und 
Weihnachtstermine auf 
einen Blick ab Seite 5

DIE GEMEINDEVERWALTUNG WÜNSCHT 
IHNEN FROHE WEIHNACHTEN!



Ein aufregendes Jahr neigte sich dem Ende zu und wir freuen uns darauf, 
gemeinsam mit Ihnen und den GRASBRUNNER NACHRICHTEN, in das 
Jahr 2024 zu starten.

Seit fast 2 Jahren dürfen wir für Sie die GRASBRUNNER NACHRICHTEN 
verlegen.

Ein herzliches Dankeschön geht an unsere Anzeigenkunden und die 
Gemeinde Grasbrunn für die angenehme Zusammenarbeit.

Ebenso an alle Austräger, die Ihr Bestes geben, um Ihnen Ihre Ortszeitung 
monatlich in den Briefkasten zu liefern.

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien eine frohe Weihnacht und einen 
gelungenen Start ins neue Jahr.

Kerzenschein und Christlaterne

leuchten hell die WeihnachtWeihnacht  ein.

Glocken leuten nah und ferne, FriedeFriede  soll auf Erden sein.

Liebe Leserinnen, liebe Leser, liebe Anzeigenkunden

Mit den besten Wünschen 

Christine und Heiko Schmidt 
sowie das gesamte Team der GRASBRUNNER NACHRICHTEN
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zum Ende eines Jahres zieht man gerne Bilanz: So möchte ich 
Themen ansprechen, die uns im vergangenen Jahr beschäftigt 
haben, aber auch Projekte, die in der Gemeinde Grasbrunn 
derzeit in Planung sind. Die wohl wichtigste Grundvoraus-
setzung für die Umsetzung aller Maßnahmen sind die Finan-
zen, und die haben wir kontinuierlich im Blick. Die finanzielle 
Situation der Gemeinde Grasbrunn kann sich sehen lassen: Der 
Rücklagenstand erreichte Ende 2023 mit ca. 21 Mio. Euro einen 
neuen Höchststand. Dies ist der Gemeinde nicht nur mithilfe 
steigender Steuereinnahmen gelungen, sondern auch durch 
eine kluge, vorausschauende und umsichtige Haushaltspla-
nung und -ausführung durch Gemeinderat und Verwaltung. 

 Auch wenn steigende Zinsen nicht für jeden etwas Positives bedeuten, konnte die Gemeinde 
durch die sichere Anlage von Festgeldern über 129.000 Euro an Zinseinnahmen generieren, die sie für 
diverse Maßnahmen in den kommenden Jahren verwenden kann. Die hohe Rücklage wird aber in den 
nächsten Jahren nicht mehr viel wachsen können, da große und kostenintensive Projekte anstehen. 
Beispielsweise sind für das Geothermieprojekt im Haushalt 2024 ca. 3,1 Mio. Euro vorgesehen. In den 
nächsten Jahren werden dafür noch deutlich größere Investitionen und Aufwendungen notwendig 
werden. Der Einstieg in die Wärmeversorgung bietet aber auch großes Potential im Hinblick auf die 
Versorgungssicherheit, als Standortvorteil für die Gemeinde Grasbrunn und für die Erreichung der 
gesetzten Klimaziele (mehr dazu lesen Sie bitte auf S. 32).

 Was für unsere Gemeinde extrem ärgerlich ist: Der Glasfaserausbau liegt brach. Trotz lang-
wieriger Förderantragstellungen, zeitintensiven Markterkundungsverfahren und schließlich auch einer 
konkreten flächendeckenden Netzplanung kam es nicht zum geplanten und mit der Telekom verein-
barten Baubeginn im dritten Quartal 2023, wie vorgesehen. Warum? Die Angebotspreise von Tiefbau-
unternehmen (die den Ausbau in Grasbrunn durchführen sollten), die die Telekom Mitte des Jahres 
eingeholt hatte, waren zu hoch. Sie lagen nach Mitteilung der Telekom etwa 30-50 % über der Kosten-
schätzung – ein Betrag, zu dem das Unternehmen derzeit nach eigener Aussage nicht wirtschaftlich 
vergeben kann. Nachvollziehbar, aber ein großer Rückschlag für den Glasfaserausbau in Grasbrunn. 
Nun müssen wir über das weitere Vorgehen nachdenken und sicher wird es in den nächsten Monaten 
darüber Diskussionen im Gemeinderat geben. 

 Positiv hingegen: Die Umstellung der Straßenbeleuchtung auf LED inklusive intelligenter Kom-
ponenten ist beauftragt. Die Umrüstung kann voraussichtlich Anfang nächsten Jahres beginnen und 
sollte nach wenigen Monaten abgeschlossen sein. Dabei werden wir mit Fördermitteln von Bund und 
Land unterstützt. 

 Viele weitere Herausforderungen beschäftigen uns in 2024: Der Radweg entlang der Bahnlinie, 
wo ein Weiterkommen seit Monaten von der DB Netz blockiert wird. Die Anbindung von Harthausen, 
wofür die notwendigen Grundstücksflächen für den Radwegeabschnitt bis Möschenfeld bereits gesi-
chert sind, nicht aber für den fehlenden Abschnitt Möschenfeld-Grasbrunn. Die Vermietung der 18 neuen 
Gemeindewohnungen in unserem eigenen gerade eingeweihten Wohngebäude in Harthausen, auf das 
wir sehr stolz sind. Unser Partnerschaftsjubiläum „50 Jahre Grasbrunn-Le Rheu“, das Ende April/Anfang 
Mai mit unseren französischen Gästen gefeiert werden soll. Und ganz wichtig: Weiterhin 100 Prozent 
Kinderbetreuung...

 Apropos Kinderbetreuung: Ich freue mich sehr, dass wir auch in diesem Jahr allen Kindern, 
die mit Vollendung des ersten Lebensjahres einen Rechtsanspruch auf Kinderbetreuung haben, einen 
Platz in einer unserer Kitas anbieten konnten. Damit werden derzeit in Grasbrunn insgesamt 651 Kinder 
betreut. Auch in Zukunft werden wir weit über den gesetzlichen und empfohlenen Anstellungsschlüssel 
hinaus pädagogisches Personal einstellen, um die Kinderbetreuung in unserer Gemeinde sicherstellen 
zu können. 

 Vieles geht nur gemeinsam: Deshalb möchte ich mich bei den Mitgliedern des Gemeinderats 
und bei meinen Mitarbeitenden in der Verwaltung, den Kitas, beim Bauhof und den Wertstoffhöfen, 
den Gemeindewerken und dem Bücherei-Team für das wertschätzende Miteinander sowie die gute 
Zusammenarbeit im vergangenen Jahr bedanken. Ebenso gilt mein Dank allen engagierten Firmen, die 
durch ihre Inserate in den Grasbrunner Nachrichten deren kostengünstigere Erstellung ermöglichen.
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
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 Zu guter Letzt möchte ich es auch in dieser Weihnachts-
ausgabe nicht versäumen, Sie um Spenden für die Aktion Christkind 
zu bitten. Der Spendentopf ist noch bis zum 8. Dezember geöffnet. 
Ihre Spende hilft, Menschen in unserer Gemeinde, denen es finan-
ziell nicht so gut geht, einen kleinen Herzenswunsch zu Weihnach-
ten zu erfüllen. Heuer fließen die gesammelten Spendengelder 
ebenso in die so wichtige Arbeit der Tafel Vaterstetten·Gras-
brunn, deren Regale wöchentlich für so viele Bedürftige aufgefüllt 
werden müssen. Dafür bin ich Ihnen sehr dankbar.

 Dankbarkeit ist DAS Stichwort, denn ich bin demütig 
und dankbar, dass es uns hier so gut geht und wir in Frieden 
leben dürfen! In diesem Sinne wünsche ich Ihnen ein frohes 
und friedvolles Fest mit Ihren Liebsten sowie Gesundheit und 
neuen Schwung für das Jahr 2024. Zur Einstimmung auf Heilig 
Abend lade ich Sie herzlich zu unserem traditionellen Weih-
nachtsanblasen um 16.30 Uhr auf den Grasbrunner Dorfplatz 
ein.

Frohe Weihnachten!

Herzliche Grüße
Ihr

Klaus Korneder
Erster Bürgermeister

Gemeinde – Adressen/Öff nungszeiten
Rathaus Grasbrunn 
Lerchenstraße 1, 85630 Grasbrunn 
Tel. 089 461002-0 
www.grasbrunn.de 
Mo-Fr, 8-12 Uhr, Di, 14-18 Uhr
Bürgerbüro/Fundbüro 
Tel. 089 461002-145, ewo@grasbrunn.de
Wertstoff hof Neukeferloh 
Leonhard-Stadler-Straße 
Tel. 089 466636 
Sommer (1.04.-30.09.): 
Di, 13-19 Uhr, Mi, Fr, 13-17, Do, 9-12, Sa, 9-13 Uhr 
Winter (1.10.-31.03.): Di nur bis 18 Uhr!
Wertstoff hof Harthausen 
Wolfersberger Straße 
Tel. 08106 302087 
Do u. Fr, 13-17 Uhr
Sa, 9-12 Uhr  
Gemeindewerke Grasbrunn 
Saarlandstraße 31
Tel. 089 461002-811 (Buchhaltung)
www.gw-grasbrunn.de 
Gemeindebücherei und Kulturcafé 
Leonhard-Stadler-Str. 12
Tel. 089 461002-300/-301 
Di u. Do, 10-12.30 u. 16-18.30 Uhr
Fr, 16-18.30 Uhr 
Sa, 10-12.30 Uhr (am 1. u. 3. Sa. im Monat) 
Belegungspläne und Buchung Bürgerhäuser 
Bürgerbüro im Rathaus, Tel. 089 461002-146 
Online-Buchungen BH und Turnhalle: 
https://booking.locaboo.com/de/ gemeinde-grasbrunn 
Off ene Jugendarbeit Grasbrunn 
KJR München Land
Tel. 089 461002-702  (Bürozeiten: Do u. Fr, 14-16 Uhr)
oja.grasbrunn@gmail.com 
www.jugendtreff -grasbrunn.de 
• Lemon Club ( Jugendraum BH Neukeferloh)

Leonhard-Stadler-Straße 12 (Seite UG) 
(Di, 14-17 Uhr u. Mi-Fr, 14-19 Uhr)

Seniorenbeauftragte der Gemeinde Grasbrunn
Anna Meschenmoser, Mobil 0157 85056849
seniorenbeauftragte@grasbrunn.de

Unser Gemeindenewsletter 
Jetzt abonnieren: www.grasbrunn.de/newsletter

Unsere App „Grasbrunn“ 
• Die wichtigsten Informationen, aktuelle 

Veranstaltungen, Neuigkeiten uvm. abrufen.
• Push-Meldungen für dringende Nachrichten 

der Gemeinde erhalten.
 Jetzt in den Stores downloaden!

Inhalt
03 | Aus dem Rathaus
05 | Weihnachtszeit
12 | Partnerschaft
13 | Feuerwehr
14 | Kinder und Jugend
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34 | Jahresrückblick
39 | Schnell zur Hand
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Ein Wunschbaum für die Bewohner des 
Seniorenzentrums
Seit Ende November hängen am Christbaum im Eingangsbe-
reich des Seniorenzentrums „Am Wiesengrund“ die Wünsche 
der Bewohner. Viele haben einen Herzenswunsch, der meist 
ganz bescheiden ist, z. B. ein Spaziergang, ein Gespräch oder 
ein kleines individuelles Geschenk. Mit Hilfe des Wunschbaumes 
sollen viele der unausgesprochenen Wünsche erfüllt werden. 
Machen Sie mit und bereiten Sie einem Bewohner/einer Bewoh-
nerin eine Weihnachtsfreude!
So geht‘s:
• einen Wunsch vom Wunschbaum nehmen
• Geschenk bis spätestens 22.12. an der Rezeption abgeben
• bei immateriellen Wünschen schreiben Sie bitte Ihre Kon-

taktdaten auf
• Wünsche, die nicht erfüllt werden können, bitte wieder 

zurück an den Baum hängen – es soll kein Wunsch verloren 
gehen!

Herzlichen Dank! Bei Fragen: 
Soziale Betreuung, Tel. 089 621464-308.

FR, 1.12. | 14.30 Uhr 
Seniorenweihnachtsfeier 
der Gemeinde Grasbrunn 
Neben einem weihnachtlichen Programm gibt es Kaffee, Kuchen 
und Getränke im Bürgerhaus Neukeferloh. Bei Bedarf holen wir 
Sie auch gerne ab. Dann rufen Sie uns bitte an unter 
Tel. 089 461002-103.

Selbstgebastelte Weihnachtskarten ab 1.12.
Wo: Hofladen Grasbrunn, Nesli’s Backcafé Neukeferloh, Dorf-
laden Harthausen. Der Schul- und Kindergartenverein Neu-
keferloh e.V. dankt allen Bastelkindern. Mit dem Erlös werden 
Aktionen von Kitas und Schule unterstützt.

FR, 1.12.|18-22 Uhr,  SA, 2.12. |16-22 Uhr und SO, 3.12.|14-18 Uhr
Hüttenzauber in Vaterstetten

Zwischen Rathaus und Pfarrkirche 
gibt es im Hüttendorf Marktbuden 
mit kleinem Kunsthandwerk und 
einem vielfältigen kulinarischen 
Angebot. In den „Hütten für Soziale 
Projekte“ verkaufen verschiedene 
ortsansässige Gruppen Gebas-
teltes oder Gebackenes für einen 
guten Zweck. Highlight ist der Auf-
tritt der Kirchseeoner Perchten 
am Freitagabend, die Feuerperfor-
mance am Samstag und der Besuch 
des Nikolaus am Sonntag. Für die 
Kleinsten liest der „Märchenonkel“ 
vorweihnachtliche Geschichten in 
der gemütlichen Pfarrbücherei.

SA/SO, 2., 3. und 4. Adventswochenende | 10-17 Uhr
Christbaumverkauf der ChristBamBuam
Ende Schwabener Weg/Richtung Friedhof

SA, 2.12. | 14-22 Uhr / SO, 3.12. | 14-21 Uhr
Neukeferloher Advents-Zauber

Beim diesjährigen NAZ vor 
dem Bürgerhaus Neukefer-
loh erwartet Sie wieder ein 
vielfältiges Angebot an weih-
nachtlichen Dingen, süßen und 

deftigen Leckereien u. a. vom Partnerschaftskomitee Grasbrunn-
Le Rheu, heißen und kalten Getränken mit und ohne Schuss. Und 
der Nikolaus darf natürlich auch nicht fehlen: Er kommt am Sonn-
tag von 15 bis 16 Uhr mit seinem Krampus zu Besuch. 

ADVENTS- UND WEIHNACHTSZEIT 2023
Der IKOS-Verlag und das Team der Öffentlichkeitsarbeit der Gemeinde 

Grasbrunn wünschen Ihnen eine stimmungsvolle Adventszeit, fröhliche 
Weihnachten und einen guten Rutsch in ein gutes, glückliches 

und gesundes neues Jahr!

Möchten Sie unsere Aktion mit einer finanziellen Zuwendung 
unterstützen und bedürftigen Menschen damit eine Freude 
machen, dann können Sie Ihre Spende noch bis einschließ-
lich Freitag, 8. Dezember auf das Konto der Gemeinde 
Grasbrunn entrichten. Selbstverständlich erhalten Sie eine 
Spendenquittung.

Spendenkonto:
Gemeinde Grasbrunn
Kreissparkasse München-Starnberg-Ebersberg
Verwendungszweck: „NBH Tafel“
IBAN: DE24 7025 0150 0270 3201 87
BIC: BYLADEM1KMS

Bei Fragen zur Aktion wenden Sie sich bitte an das Sekreta-
riat, Tel. 089 461002-100 oder -101, 
E-Mail: sekretariat.buergermeister@grasbrunn.de

Aufruf an hilfebedürftige Grasbrunner 
Bürgerinnen und Bürger
Wenn Sie sich angesprochen fühlen und sich aus dem ange-
sparten Spendentopf vergangener „Aktionen Christkind“ 
einen kleinen Wunsch zu Weihnachten erfüllen möchten, 
dann wenden Sie sich bitte unter Vorlage des entsprechen-
den Sozialleistungsnachweises vertrauensvoll an das Sekre-
tariat der Gemeindeverwaltung. Ihre Ansprechpartnerinnen 
sind Denise Schmidt-Evers, Tel. 089 461002-100 oder Steffi 
Müller, Tel. 089 461002-101. Oder Sie senden eine E-Mail an 
sekretariat.buergermeister@grasbrunn.de 

Spendenaktion Christkind noch bis 8.12.

ADVENTS- UND WEIHNACHTSZEIT | GRASBRUNNER NACHRICHTEN
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SO, 3.12. | 9 Uhr, Kirche St. Ulrich Grasbrunn
Adventsgottesdienst für Familien 
und Frühstück

Im Anschluss an den Familiengot-
tesdienst gibt es ein Adventsfrüh-
stück im Feuerwehrhaus Grasbrunn. 
Jeder ist herzlich dazu eingeladen – 
ob regelmäßiger Kirchgänger oder 
nicht, ob Alt-Grasbrunner oder Neu-
bürger! „Wir freuen uns auf alle, die 
dabei sein werden und mit uns den 

Gottesdienst noch gemütlich beim Frühstück ausklingen las-
sen“, sagt Stefan Berkmüller, Pfarrvikar im Pfarrverband Vier 
Brunnen-Ottobrunn.

SO, 3.12. | 17 Uhr, Kirche St. Aegidius
A Capella Christmas
Der Funchor und der Chor Rondo Vocale geben mit ihrem 
gemeinsamen A-Capella-Konzert in stimmungsvoller Atmosphä-
re einen musikalischen Einstieg in die Adventszeit. Lassen Sie 
sich überraschen, begeistern und vielleicht ein Licht in Ihre Her-
zen zaubern. Der Eintritt ist frei, Spenden sind gerne erwünscht.
(www.rondovocale.de und www.funchor.de)

MI, 6.12. | ab 8.30 Uhr – Noch Plätze frei!
Ausflug zum Christkindlmarkt Halsbach
Es gibt noch freie Plätze: Wer Lust hat, beim Seniorentreff Gras-
brunn mitzufahren (gerne auch Nichtmitglieder – Busfahrt 
20 €), meldet sich bitte baldmöglichst bei Frau Beierkuhnlein 
(Mobil 0172 9062805). Der Ausflug führt nach Schärding zu einer 
Schifffahrt auf dem Inn (2 Stunden Schiff inkl. Mittagessen: 25 
€). Anschließend kann Schärding besichtigt werden, mit oder 
ohne Stadtführung. Gegen 15 Uhr geht’s nach Halsbach zum 
Wald-Christkindlmarkt. Die Wege dort sind rollatorgerecht her-
gerichtet. Rückfahrt ca. 19 Uhr. Busabfahrtszeiten: Harthausen 
Forstwirt: 8.30 Uhr, Harthausen Kriegerdenkmal: 8.35 Uhr, Gras-
brunn Wasserturm: 8.45 Uhr, Neukeferloh Rathaus: 8.50 Uhr. 
Bitte seien Sie 10 Minuten eher am Bus, da er pünktlich abfährt.

DO., 7.12. | 10.15-10.45 Uhr
Marktmusik „Adventliche Barockmusik“
Regina Graf (Geige), Klaus Kämper (Cello) und Beatrice Menz-
Hermann (Cembalo/Orgel) musizieren Werke von G.F. Telemann, 
J. S. Bach und A. Vivaldi. Texte und eine Bildbetrachtung erwei-
tern das halbstündige Konzertprogramm, das in der Pfarrkirche 
Vaterstetten stattfindet.

SA, 9.12. | 10-14 Uhr
Adventsherberge für Grundschulkinder
Alle Kinder dürfen zusammen mit den JugendleiterInnen tol-
le Weihnachtsgeschenke basteln und sich auf die Adventszeit 
einstimmen. Es gibt Snacks und Getränke. Wer möchte, kann 
sich eine eigene Brotzeit mitbringen. Wo? Im Gemeindehaus 
der Evang. Petrikirche in Baldham.
Anmeldeschluss: 
1.12. über www.petrigemeinde.de/veranstaltungen

SA, 9.12. | 15-21 Uhr / So, 10.12. | 14-20 Uhr 
Christkindlmarkt beim 
Hofladen Grasbrunn 
Hier werden Kunsthandwerk und Schmankerl aus der Region 
angeboten. Auch der Nikolaus kommt zu Besuch und am Sonn-
tag spielen die Ammerthaler. Der Christbaumverkauf heimischer 
und biologischer Bäume beginnt bereits eine Woche vorher.

SA, 9.12. | 16.30 Uhr
Nikolaus-Umtrunk 

Die freiwillige Feuer-
wehr Harthausen lädt 
beim Feuerwehrgerä-
tehaus zu gemütlichen 
Stunden in der Vor-
weihnachtszeit ein. Es 
gibt Bratwürstl, Crêpes, 
Pommes, Kinderpunsch 

und Glühwein. Bitte bringen Sie eine eigene Tasse mit. Vielleicht 
schaut ja sogar der Nikolaus vorbei?

SA, 9.12. | 18 Uhr
Waldweihnacht in Neukeferloh

Mit Pfarrer Gereon 
Sedlmayr & Team. Eine 
ruhige, aber festliche 
Feier mit einer Wande-
rung durch den nächt-
lichen Wald. Begleitet 
vom Münchner Posau-
nenchor von St. Markus 
werden Advents- und 
Weihnachtslieder gesun-
gen (nur bei geeignetem 
Wetter). Der Fackelzug 
beginnt am Ende des 

Schwabener Wegs in Neukeferloh (aktuelle Infos auf 
www.petrigemeinde.de).

SO, 10.12. | 17 Uhr, Kirche St. Aegidius
Weihnachtliche Barockmusik 
Der Kammerchor CON VOCE singt unter der Leitung von Matthi-
as Gerstner und begleitet von einem Streicherensemble baro-
cke Kantaten von Vierdanck, Telemann und Buxtehude sowie 
bekannte Weihnachtslieder. Karten im VVK (15 €/8 €): Buchladen 
in Vaterstetten und Haar, Papeterie Löntz und AP Buchhandlung 
in Baldham sowie bei Steffis Schreibwaren in Zorneding. Rest-
karten sind an der Abendkasse erhältlich.

DO., 14.12. | 10.15-10.45 Uhr
Marktmusik „Weihnachtlicher Zauber 
im Advent“
Sarah Cocco (Harfe) und Katrin Ambrosius (Geige) musizieren 
Werke von C. Saint-Säens und G. Fauré. Texte und eine Bildbe-
trachtung erweitern das halbstündige Konzertprogramm, das 
in der Pfarrkirche Vaterstetten stattfindet.

SA, 16.12. / SO, 17.12. | jeweils 12-22 Uhr
Neukeferloher Weihnachtswanderweg

Gemütlich mit Freun-
den beisammenstehen, 
neue Leute treffen, 
heißen Glühwein oder 
Kinderpunsch trinken 
und leckere Crêpes 
schnabulieren. 
Wo? Beim ehemali-

gen Naturlehrpfad am Ende des Schwabener Wegs. Zuvor (ab 
Fr, den 15.12.) sind Sie herzlich eingeladen, den Weihnachtswan-
derweg mit „altem/übrigem“ Weihnachtsschmuck weihnachtlich 
zu schmücken. Wer seine eigene Tasse mitbringt, der erhält auch 
noch 0,50 € Nachlass. Veranstalter: 
Lukas Förster, Mobil: 0162 4129510.

		�eu�e�er�o�e�	�eihnachts��n�er���

Heißer	Glühwein	|	KinderpunschHeißer	Glühwein	|	Kinderpunsch

Crêpes	süß	|	herzhaftCrêpes	süß	|	herzhaft

Wo:	Zum	Friedhof,	85630	Neukeferloh/	Grasbrunn
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SO, 17.12. | 15 Uhr, Caritas Altenheim St. Korbinian 
(Brunnenstr. 28, Vaterstetten)
Konzert „Klingender Adventskranz“ 
Schülerinnen, Schüler und verschiedene Ensembles der Musik-
schule Vaterstetten unterhalten das Publikum mit adventlichen 
Weisen. Erstmals ist der neue „Ladies Singing“-Projektchor der 
Musikschule unter der Leitung von Petra Lavicka zu hören. Der 
Eintritt ist frei. 

SO, 17.12. | 17 Uhr, Kirche St. Aegidius
„Erhebet die Herzen“ – Festliches 
Weihnachtskonzert 

Der Münchner Brahms-Chor 
möchte Sie mit Stücken wie 
„Da pacem domine“ (1935) 
von Arvo Pärt, „Ave maris 
stella“ von Edvard Grieg 
(1843-1907), „O Magnum 
Mysterium“ (1952) von Fran-
cis Poulenc u. a. verzaubern. 

Zu allen Zeiten haben KünstlerInnen auf sehr vielfältige Weise 
versucht, die Herzen der Menschen zu berühren. Mit diesem 
Adventskonzert will der Chor dies hörbar machen: „Erhebet die 
Herzen. Weihnachten ist da!“ 
Der Münchner Brahms-Chor unter der künstlerischen Leitung 
von Dirigent Andreas Schlegel ist ein Konzertchor mit knapp 
70 SängerInnen aus vielen Generationen. Seit 50 Jahren ist er 
kreativer Bestandteil des Münchner Konzertlebens. Eintritt frei, 
Spenden sind herzlich erbeten!

MI, 20.12. | 14 Uhr
Adventssingen im Seniorentreff Grasbrunn e. V.
Gemütliches Beisammensein und gemeinsames Weihnachts-
liedersingen im Seniorenstüberl, Bürgerhaus Neukeferloh.

MI, 20.12. | 18 Uhr, Kirche St. Aegidius
„Heilige Nacht“ – Lesung mit Michael Harles

Der Förderverein Kirche St. Aegi-
dius Keferloh e. V. lädt zu seiner 
traditionellen Adventsstunde mit 
Michael Harles ein. Harles ist Mitar-
beiter des Bayerischen Rundfunks 
und Moderator im Bayerischen 
Fernsehen und ARD. Als Autor und 
Regisseur zahlreicher Fernsehdo-
kumentationen im Bereich Kultur, 
Geschichte und Brauchtum liest er 

zu besonderen Anlässen auch die „Heilige Nacht“ von Ludwig 
Thoma. Der Grasbrunner Dreigesang, begleitet mit der Zither, 
und eine Harfenistin untermalen den Abend mit Liedern und 
besinnlichen Musikstücken zur Heiligen Nacht. Der Eintritt ist 
frei, Spenden für die weitere Erhaltung der Kirche sind willkom-
men. 

Do, 21.12. | 17-21.30 Uhr
Wanderung zur Wintersonnwend
Die „geweihte Nacht“ am 21.12. ist die Zeit der inneren Einkehr 
und des Bewusstwerdens. Unter Anleitung von Bärbel Kleinwe-
gen, Gesundheitspraktikerin in der Deutschen Gesellschaft für 
Alternativmedizin (BfG/DGAM) und Ressortleiterin der Nachbar-
schaftshilfe Vaterstetten (nbh), begeben sich Interessierte auf 
einen Weg durch die Nacht. „Notiere auf einem Zettel alles, was 
du loslassen und was du in deinem Leben willkommen heißen 
möchtest! Die Gedanken und Wünsche werden an das Feuer, 
und damit an das Licht übergeben. Nimm teil am Schutzritual 

mit Fackeln, Feuer, Klangschalen, Musik und Räucherwerk!“
Anmeldung unter: mitmachen.deine-nbh.de/gesundheit/
Treffpunkt: NBH Geschäftsstelle Baldham, Brunnenstr. 28
Kosten: 20 €

DO, 21.12. | 19.30 Uhr, Petrikirche Baldham
„DECEMBER“ – Ein Weihnachtskonzert 
mit Quadro Nuevo

Erinnerungen an die eigene 
Kindheit. Draußen die Winter-
luft, drinnen der Kerzenduft. 
Bratäpfel schmoren im Ofen. 
Klänge der freudigen Erwar-
tung. Quadro Nuevo spielt 
Weihnachtslieder. Ungewohnt 
und doch vertraut. Bekann-
te und selten gehörte Stücke 

werden von den vier Virtuosen Mulo Francel (Saxophone, Kla-
rinetten), Dietmar Lowka (Kontrabass, Percussion), Andreas 
Hinterseher (Akkordeon, Bandoneon, Trompete) und Philipp 
Schiepek (Gitarre) charmant interpretiert. Einzigartig, filigran 
und gefühlvoll – ein besonderes Konzert zum Atemholen, kurz 
vor dem großen Fest!
Karten für 20 €/15 €: Der Buchladen Vaterstetten, AP Buch-
handlung und Papeterie Löntz Baldham.

SA, 23.12. | 19.30 Uhr, Bürgerhaus Neukeferloh 
(Einlass: 18.30 Uhr)
Bayerische Weihnacht – Tradition 
in Neukeferloh

Heuer überraschen uns die 
Münchner Saitentratzer mit 
ihrem außergewöhnlichen Pro-
gramm „Zauber der Weihnacht“. 
Melanie Ebersberger (Hackbrett), 
Susanne Riedl (Harfe) und Harald 
Scharf (Kontrabass) sind bekannt 
für ihre musikalischen Ausflü-
ge nach Europa und in die Welt. 
Zusammen mit der einfühlsamen 
Sängerin Sarah Mettenleiter und 
dem spielerisch improvisieren-
den Saxophonisten und Basskla-
rinettisten Ulrich Wangenheim 
gelingt den Münchner Saiten-
tratzern etwas Wunderbares: Sie 
überführen alpenländische Weih-
nachtslieder in die Gegenwart 
und ergänzen sie mit originellen 
Anklängen an neue Musikstile. 

Aufgelockert wird das Konzert mit heiteren und besinnlichen 
Texten zur Advents- und Weihnachtszeit, gelesen von Bürger-
meister Klaus Korneder und seiner Frau Petra. Im Anschluss 
gibt es Punsch und selbstgebackenen Stollen (bitte eigene Tasse 
mitbringen). 
Karten im VVK bei Nesli‘s Backcafé in Neukeferloh und Mar-
got Stefaniak (Tel. 089 468641) sowie an der Abendkasse. Der 
Reinerlös kommt wieder einem guten Zweck zugute. Eintritt: 
Erwachsene 15 €/Kinder 5 €.

SO, 24.12. | 16.30 Uhr
Traditionelles Weihnachtsanblasen 
in Grasbrunn
Es spielt die Ammerthaler Blasmusik. Vor dem Feuerwehrgeräte-
haus (beim Dorfplatz Grasbrunn) schenkt die Freiwillige Feuer-
wehr Glühwein und Kinderpunsch aus. Bitte bringen Sie dafür 
Ihre eigene Tasse mit. Herzliche Einladung!
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Bürgermeister Klaus Korneder und 
seine Frau Petra Korneder
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Evang.-Luth. Petrikirche Baldham
www.petrigemeinde.de
24.12.: 
• 11.00 Uhr: Gottesdienst für die ganz Kleinen/Petrikirche
• 15.00 Uhr: Familiengottesdienst mit Krippenspiel/Bür-

gerhaus Neukeferloh
• 17.30 Uhr: Stadion Vaterstetten
• 22.30 Uhr: Christnacht mit Viktoria Winroth (Sopran)/Petrikirche
25.12.: 11 Uhr: Petrikirche
26.12.: 18 Uhr: Mit dem Vocalensemble vox nova/Petrikirche
31.12.: 18 Uhr: Petrikirche

Kirche St. Christophorus und Pfarrkirche Vaterstetten
www.pv-vaterstetten.de
24.12.:
• 15.30 Uhr: Kinderkrippenfeier/Kirche St. Christophorus
• 17.30 Uhr: Christmette für Familien mit Geige, Gesang 

und Orgel/Kirche St. Christophorus
• 23.00 Uhr: Christmette mit Kirchenchor, Instrumenta-

listen und Orgel/Pfarrkirche Vaterstetten
25.12.: 9.00 Uhr: Hl. Messe/Kirche St. Christophorus
26.12.: 10.30 Uhr: Festmesse mit Soli und Orchester/ Pfarr-
kirche Vaterstetten
31.12.: 10.30 Uhr: Jahresschlussmesse und Jahresrückblick 
von der PGR-Vorsitzenden

Kirche St. Ulrich, Grasbrunn
www.pv4bo.de
24.12.:
• 16.30 Uhr: Kindergottesdienst 
• 21.00 Uhr: Christmette
26.12.: 9.00 Uhr: Eucharistiefeier mit dem Kirchenchor
31.12.: 9.00 Uhr: Eucharistiefeier

Kirche St. Andreas, Harthausen
Kirche St. Ottilie, Möschenfeld
Kirche St. Martin, Zorneding
www.st-martin-zorneding.de
24.12.: 
• 16.00 Uhr: Kinderchristmette/Kirche St. Andreas 
• 21.00 Uhr: Christmette/Kirche St. Andreas
• 23.00 Uhr: Christmette/Kirche St. Martin, Zorneding 
25.12.: 10.00 Uhr: Festgottesdienst mit Chor und Orches-
ter/Kirche St. Martin, Zorneding 
26.12.: 9.30 Uhr: Stephani-Festgottesdienst/Kirche St. 
Ottilie, Möschenfeld
31.12.: 17.00 Uhr: Jahresschlussandacht/Kirche St. Martin, Zorneding

Gottesdienste an Weihnachten

SO, 24.12. | 17.30 Uhr (Einlass: 16.30 Uhr)  
Weihnachten im Stadion Vaterstetten
Auch in diesem Jahr wollen wir im Stadion Vaterstetten für 
eine Stunde zusammen sein und uns durch die Musik, durch 
Gottes Wort für einen Augenblick zusammenführen: getröstet, 
befriedet, von Menschen berührt, vielleicht sogar auch von 
Gott. Beim letzten Mal sagte Jemand: „Ich war nicht in Ihrem 
Gottesdienst, aber als ich die vielen Menschen mit der Ker-
ze an meinem Haus vorbeiziehen sah, war mir, als käme die 
Weihnachtsbotschaft samt ihrem Frieden mitten in mein Haus“. 
Zusammen mit den Ammerthaler Bläsern, Chris Gall und Mulo 
Francel von Quadro Nuevo würde ich mich freuen, auch in die-
sem Jahr mit Ihnen Weihnachten feiern zu dürfen: im Stadion. 
Ihr Pfarrer Stephan Opitz
Anmeldung bitte im Pfarramt (Tel. 08106 99626) 
oder über www.petrigemeinde.de

GRASBRUNNER NACHRICHTEN | ADVENTS- UND WEIHNACHTSZEIT

Jahren
seit 

über 60

Heizung · Lüftung · Sanitär · Klima

Ihre schriftliche bzw. gerne 
auch telefonische Bewer-
bung richten Sie bitte an:
Saarlandstraße 33
85630 Neukeferloh
Tel. +49 89 46 70 87
info@schmidt-heizung.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir (m/w/d):

www.schmidt-heizung.de

Wir bieten:
- übertarifliche  
 Bezahlung
- Firmenwagen
- 4-Tage-Woche
- kein Notdienst

&
Kundendiensttechniker / 
Wartungsmonteur

Meister ShK /
anlagenmechaniker
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Jubilare im Dezember 2023
Geburtstage
80 Jahre: Joseph Soyer, Nikola Krajinovic, Heidi Hönow,   
  Rosa Wagner, Joachim Schulze,
  Harald Merzenich
85 Jahre: Else Zechmeister, Brunhilde Unger
92 Jahre: Klara Rail
94 Jahre: Martha Eicher

Jubilare im Januar 2024
Geburtstage
80 Jahre: Gerlinde Hiltmair, Renate Roth, Adolf Steidl,  
  Brigitte Wartenberg
85 Jahre: Ludwig Stumpf
91 Jahre: Edeltraud Lippert, Anna Raffin, 
  Marita Schädler
92 Jahre: Elfriede Heckmann
93 Jahre: Marie Baier, Helga Schmidt

Es erscheinen nur Personen, die auf Abfrage eine ausdrückliche Einwilligungserklärung zur Veröffentlichung ihrer Daten gegeben haben.

Zum Titelfoto:
Wir bedanken uns herzlich bei Frau Grießmann für ihr 
stimmungsvolles Foto des Neukeferloher Christbaums, 
aufgenommen in 2022.

Fotografieren Sie gerne? Wenn ja, freuen wir uns auch über Ihre Einsendung. 
Das Foto sollte, wenn möglich, einen Bezug zur Gemeinde bzw. zum jeweili-
gen Monat (z. B. Fasching, Winter …) haben. Ein Foto sollte mindestens 5 MB 
groß und möglichst hochformatig sein.

Seit Anfang November ist 
die neue App für Grasbrunn 
in den Stores verfügbar. Mit 
diesem Service können Sie die 
wichtigsten Informationen, 
aktuelle Veranstaltungen, 
Neuigkeiten und vieles mehr 
abrufen. 

Außerdem erhalten Sie auf 
Wunsch Push-Meldungen 
für dringende Nachrichten, 
sofern die richtigen Einstel-
lungen getroffen wurden. 
Dank geokodierter Adress-
daten finden sich auch Gäste 
in der Gemeinde Grasbrunn 
schnell zurecht. Zusätzlich 
steht Ihnen eine komfortable 
Routing-Funktion zur Verfü-
gung. Die Grasbrunn-App ist 
der ideale Begleiter für Bür-
ger und Besucher.

Was können Sie nun tun? 
Löschen Sie die alte App und 

laden Sie sich die neue App „Grasbrunn“ auf Ihr Gerät. Wir 
wünschen viel Freude mit der neuen App.

Ihre Gemeindeverwaltung

Der Kinderreisepass wird abgeschafft
Ab 1. Januar 2024 wird es die Ausstellung, Verlängerung und 
Aktualisierung der bisherigen Kinderreisepässe nicht mehr 
geben. Kinderreisepässe dürfen demnach nur noch bis zum 
31.12.2023 durch das Bürgerbüro ausgestellt, verlängert oder 
aktualisiert werden.

Aufgrund seiner seit 1.01.2021 nur noch einjährigen Gültig-
keit und seiner teilweise fehlenden Anerkennung durch andere 
Staaten hat der Kinderreisepass in seiner Verwendbarkeit und 
Bedeutung weiter abgenommen. Es wird angestrebt, das Spek-
trum an Dokumenten für Erwachsene und Kinder zu vereinheit-
lichen, Hürden in Bezug auf Einreisebestimmungen anderer 
Länder zu beseitigen und damit eine möglichst umfassende 
Nutzbarkeit von Dokumenten zu gewährleisten.

Bereits ausgestellte Kinderreisepässe 
Diese sind weiterhin bis zum Ablaufdatum gültig, vorausge-
setzt das Kind ist auf dem Lichtbild zweifelsfrei erkennbar.

Welches Dokument muss nun beantragt werden?
Für Kinder ab Geburt ist es ab 2024 nur noch möglich, einen 
Personalausweis und/oder einen elektronischen Reisepass zu 
beantragen. Die Gültigkeit beträgt bei Personen unter 24 Jah-
ren bei beiden Dokumente jeweils maximal sechs Jahre, vor-
ausgesetzt die Person ist anhand des Lichtbildes zweifelsfrei 
erkennbar. Sollte z.B. Ihr Baby nach ein oder zwei Jahren auf 
dem vorhandenen Lichtbild nicht mehr zweifelsfrei erkennbar 
sein, ist das Dokument auch früher ungültig.

Gebührenerhöhung für Reisepässe ab 2024
Ab 1. Januar 2024 erhöht sich die Gebühr für den Reisepass 
für Personen, die das 24. Lebensjahr vollendet haben, von 60 
Euro auf 70 Euro. 

Weitere Informationen
• www.auswaertiges-amt.de/de/ReiseUndSicherheit/reise-

und-sicherheitshinweise 
• www.bmi.bund.de 

Nach den Vorschriften des Bundesmeldegesetzes (BMG) darf 
die Meldebehörde in den sechs Monaten vor einer Wahl oder 
Abstimmung folgende Auskünfte an Parteien, Wählergruppen 
und andere Träger von Wahlvorschlägen erteilen: Vor- und 
Familiennamen, Doktorgrade und Anschriften von Gruppen 
von Wahlberechtigten, für deren Zusammensetzung das 
Lebensalter der Betroffenen bestimmend ist. Die Geburtsta-
ge der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mitgeteilt werden. 
Sie haben das Recht, der Übermittlung dieser Daten durch die 
Einrichtung einer Übermittlungssperre zu widersprechen. Wer 
bereits früher einer entsprechenden Übermittlung widerspro-
chen hat, braucht nicht erneut zu widersprechen; die Über-
mittlungssperre bleibt bis zu einem schriftlichen Widerruf 
gespeichert. Wenn Sie ab sofort von diesem Recht Gebrauch 
machen möchten, können Sie sich dazu entweder über unsere 
Internetseite unter dem Suchbegriff „Übermittlungssperre“ 
informieren oder persönlich mit uns in Verbindung setzen: Bür-
gerbüro, Zimmer 13, Tel. 089 461002-0, EWO@grasbrunn.de

Downloaden und ausprobieren!
Grasbrunn hat eine neue App

Ausweisdokumente: 
Was ändert sich ab 2024?

Weitergabe Ihrer Daten 
Widerspruchsrecht von Wahlberechtigten
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Am 4. November fand bei herrlichem Herbstwetter die öffentli-
che Grenzbegehung der Gemeinde Grasbrunn statt. 17 Teilneh-
mer machten sich gemeinsam auf den Weg entlang der Grenze 
zur Nachbargemeinde Vaterstetten hin zum „Dreiländereck“ an 
der Verbindungsstraße Möschenfeld-Baldham: Hier treffen die 
Gemeinden Vaterstetten, Grasbrunn und Zorneding aufeinan-
der. 

Neben den Feldgeschworenen*, vertreten durch Obmann Wal-
ter Pusch und Matthias Geyer sowie den beiden kürzlich in der 
Gemeinderatssitzung vereidigten „Neuen“, Hubert Enzinger 
und Martin Malz, waren auch Bürgermeister Klaus Korneder, 
Kreisheimatpfleger Rolf Katzendobler und der für die Gemeinde 
Grasbrunn zuständige Vermessungsgruppenleiter des Amts für 
Digitales, Breitband und Vermessung München (ADBV) Fabian 
Ruhsam, der die Begehung mit interessanten fachlichen Bei-
trägen bereicherte, vertreten.

Auf besonderes Interesse stießen die historischen Grenzstei-
ne, die vermutlich noch aus der Zeit der ehemaligen Hofmark 

Möschenfeld stammen. Nach rund zwei Stunden und vier zurück-
gelegten Kilometern endete der offizielle Teil der Begehung an 
der Ecke Möschenfelder Allee (Mühlweg)/Zornedinger Straße. 
Von dort wurden die Teilnehmer – dank der Feuerwehr Gras-
brunn – nach Neukeferloh zurückgebracht. Bei einer gemein-
samen Brotzeit ließ man den Vormittag schließlich gemütlich 
ausklingen. 

* Das Amt des Feldgeschworenen ist ein kommunales Ehrenamt. Die Aufgaben beinhalten hauptsäch-
lich die Mitwirkung bei der Abmarkung von Grundstücken, darüber hinaus sollen die Feldgeschworenen 
auf die Einhaltung von Grenzzeichen hinwirken und ihren Zustand überwachen.

Grenzbegehung mit den Feldgeschworenen der Gemeinde Grasbrunn

Öffentliche Gemeinderatssitzung vom 24.10.2023
Vollzug der Vermessungsgesetze; 
Bestellung und Vereidigung von neuen Feldgeschworenen 
in der Gemeinde Grasbrunn
Beschluss:
Der Gemeinderat der Gemeinde Grasbrunn nimmt vom Sach-
vortrag der Verwaltung Kenntnis und beschließt:
1. Der Gemeinderat beschließt die Erhöhung der Anzahl der 

Feldgeschworenen auf 11.
2. Die zwei Neugewählten werden auf Vorschlag der amtie-

renden Feldgeschworenen zu neuen Feldgeschworenen der 
Gemeinde Grasbrunn bestellt.

3. Der Gemeinderat nimmt von der Wahl des stellvertreten-
den Obmanns Kenntnis.

Der Erste Bürgermeister vereidigt anschließend die neuen Feld-
geschworenen mit Eidesformel.
Einstimmig angenommen.

Vollzug des Bayerischen Straßen- und Wegegesetzes; Antrag 
auf Umbenennung des Straßennamens „Robert-Bosch-Ring“ 
in die ursprüngliche Bezeichnung „Werner-von-Siemens-
Ring“
Beschluss:
Der Gemeinderat nimmt den Sachvortrag der Verwaltung zur 
Kenntnis und beschließt, den Straßennamen „Robert-Bosch-
Ring“ zurückzunehmen. 
Der im beiliegenden Lageplan gekennzeichnete Straßenbe-
reich vor den beiden Anwesen 5-7 wird ab 1.04.2024 wieder der 
ursprünglichen Straßenbezeichnung „Werner-von-Siemens-
Ring“ zugeordnet. 
Einstimmig angenommen.

Treibhausgasbericht des Landkreises München (2020): Kurz-
vorstellung und Grasbrunner Kennzahlen
Der Gemeinderat nimmt die Vorstellung zur Kenntnis – keine 
Beschlussfassung.

Vorstellung der Windpositivplanung
Der Gemeinderat nimmt den Sachvortrag zur Kenntnis – keine 
Beschlussfassung.

Regionales Bikesharing-Konzept im Landkreis München
Beschluss:
Der Gemeinderat nimmt den Sachvortrag zur Kenntnis und 
beauftragt den Ersten Bürgermeister, die unverbindliche Inter-
essensbekundung zu unterzeichnen.
Mehrheitlich angenommen.

Vollzug des Tarifrechts; Beibehaltung der arbeitgeberseiti-
gen Erhöhung des Budgets zur leistungsorientierten Bezah-
lung nach § 18 TVöD
Beschluss:
Der Gemeinderat spricht sich aus den im Sachverhalt genannten 
Gründen für die Beibehaltung der leistungsorientierten Bezah-
lung aus und setzt den prozentualen Wert für das Jahr 2023 und 
das Jahr 2024 weiterhin auf 3,50 v. H. der jeweiligen Vorjahres-
entgelte fest.
Die Verwaltung wird mit der Auszahlung der leistungsorien-
tierten Bezahlung laut jeweils geltender Dienstvereinbarung 
beauftragt.
Einstimmig angenommen.

Öffentliche Sitzung des Hauptausschusses vom 10.10.2023
Die Schließ- und Feriendienstpläne 2024/2025 für den Kinder-
garten Honigblume, für das Kinderhaus Harthausen und die 
Kinderwelt Grasbrunn (Haus für Kinder) sowie die Mittagsbe-
treuung an der Grundschule Neukeferloh wurden vom Haupt-
ausschuss der Gemeinde Grasbrunn in der vorgelegten Fassung 
einstimmig beschlossen.
Die Verwaltung wird beauftragt, die Schließ- und Feriendienst-
pläne 2024/2025 in geeigneter Weise zu veröffentlichen.

Beschlüsse aus den öffentlichen Sitzungen
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Das Mietshaus mit 18 Wohnungen an der Hauptstraße 1 im 
Gemeindeteil Harthausen ist nach 22 Monaten Bauzeit fertig. 
Am 10. November lud die Gemeinde alle am Bau beteiligten 
Firmen, die Gemeinderäte und die umliegenden Nachbarn zur 
Einweihungsfeier ein. Bauherr ist das wirtschaftliche Tochter-
unternehmen der Gemeinde, die Grasbrunner Projektentwick-
lungs-GmbH & Co. KG. Die letzten Gewerke arbeiten nun mit 
Hochdruck daran, dass die ersten Mieter in Kürze einziehen 
können. 

Bereits im Januar 2017 beschloss der Beirat der Grasbrunner Pro-
jektentwicklungs-GmbH & Co. den Abriss des alten Bestandsge-
bäudes aufgrund dessen wirtschaftlichen Verfalls. Anschließend 
wurde in vielen Sitzungen getagt und sowohl mit dem Beirat 
als auch mit der Fördermittelstelle der Regierung von Oberbay-
ern intensiv über eine Neubebauung diskutiert. Letztlich wurde 
beschlossen, das Projekt mit Unterstützung der kommunalen 
Wohnraumförderung des Freistaates Bayern umzusetzen – mit 
dem Ziel, sozialverträgliche Mietwohnungen anbieten zu kön-
nen. Mitte 2021 wurde der Bau genehmigt, der symbolische 
Spatenstich erfolgte im März vergangenen Jahres.

Im Ergebnis entstand ein Wohnhaus mit 18 barrierefreien Miet-
wohnungen mit eineinhalb bis vier Zimmern, 24 Tiefgaragen-
stellplätzen und Fahrradstellplätzen im KfW-55-Standard mit 
regenerativer Heizanlage in Form einer Grundwasserwärme-
pumpe sowie Photovoltaik. Die Wohnfläche beträgt insgesamt 
1.181 m². Auf dem Außengelände entsteht im Frühjahr eine 
Spiellandschaft für Kinder. „Damit hat die Gemeinde eines ihrer 
großen Langzeitprojekte erfolgreich abgeschlossen. Es ist ein 
kleiner, aber wichtiger Beitrag zur Verbesserung der Wohnraum-
situation in unserer Gemeinde und es sollen mehr dieser Art wer-
den“, versicherte Bürgermeister Klaus Korneder. Im Anschluss 
dankte er gemeinsam mit Sebastian Stüwe, Geschäftsführer der 
Grasbrunner Projektentwicklungs-GmbH & Co. KG, allen am Bau 
beteiligten Firmen sowie den Mitarbeitenden der Grasbrunner 

Projektentwicklungs-GmbH & Co. KG, die sich intensiv um die 
Begleitung des Projekts gekümmert haben.

Wissenswerte Fakten
• Im Förderantrag wurde mit Baukosten von ca. 7,5 Mio. € 

gerechnet. Im Gegenzug wurde mit Fördermitteln in Höhe 
von ca. 3,1 Mio. € gerechnet. 

• Positive Bilanz: Die voraussichtlichen Baukosten betragen 
5,9 Mio. €. Die Fördermittel reduzieren sich daher auf ca. 
2,6 Mio. €.

• Zusätzlich wurde ein gefördertes KfW-Darlehen in Höhe 
von 2,7 Mio. € durch die Grasbrunner Projektentwicklungs-
GmbH & Co. KG aufgenommen, das aufgrund der energe-
tischen Bauweise mit einem Tilgungszuschuss in Höhe von 
knapp 0,5 Mio. € belohnt wird.

• Die anfängliche Kaltmiete beträgt 10 € pro m² Wohnfläche.
• 13 Wohnungen wurden aktuell vergeben. Die übrigen Woh-

nungen werden Anfang 2024 vergeben.

Das Grundstück gehört der Gemeinde Grasbrunn, die als Eigen-
tümer auch für die Vergabe und Vermietung der Wohnungen 
verantwortlich ist. „Die Wohnungen werden nach Vergabe-
richtlinien und „besonderer Dringlichkeit“ vergeben. Gemein-
debedienstete (insbesondere im Kita-Bereich) und aktive 
Feuerwehrangehörige sowie einkommensschwächere Gemein-
debürger, die seit mindestens 24 Monaten in Grasbrunn woh-
nen, werden priorisiert“, so Bürgermeister Klaus Korneder. Und 
weiter: „Erst wenn dann immer noch Wohnungen leer stehen, 
erfolgt die freie Vermietung.“ Hier bestehen jedoch feste Krite-
rien hinsichtlich Einkommensgrenzen und zur Angemessenheit 
der Wohnungsgrößen. Aktuell gibt es zwar schon eine Interes-
sentenliste mit vielen Anfragen, aber es ist noch möglich, sich 
über wohnung@grasbrunn.de unter Angabe von Kontaktdaten, 
gewünschter Größe oder Anzahl von Zimmern zu bewerben. 
Auswärtige bitten wir von einer Bewerbung abzusehen, da das 
Interesse die verfügbare Wohnungsanzahl bereits übersteigt.

Die Gemeinde Grasbrunn baut den Harthauser Weg in Gras-
brunn vom Hundesportplatz bis zur Hausnummer 21 aus. Für 
den bestehenden Wirtschaftsweg soll ein frostsicherer Ober-
bau mit Asphalttragdeckschicht hergestellt werden. Die für das 

Vorhaben erforderlichen Straßenbauarbeiten dauern noch bis 
15. Dezember an. Der Anliegerverkehr ist gewährleistet. Wir 
bitten alle Verkehrsteilnehmer um Verständnis wegen der auf-
tretenden Beeinträchtigungen.

Kommunaler Wohnungsbau für Grasbrunn
Einweihung in Harthausen 

Harthauser Weg noch bis Mitte Dezember gesperrt

v.l.: Sebastian Stüwe (Geschäftsführer Grasbrunner Projektentwicklungs-GmbH & Co. KG), Selin Dokuyucu (Vertreterin der AMY Architekten/Bauleitung), Klaus Korneder 
(Bürgermeister und Vorsitzender des Beirats der Grasbrunner Projektentwicklungs-GmbH & Co. KG ), Josef Schreiner (Bauingenieur und Bauleiter für den Bauherrn, die 
Grasbrunner Projektentwicklungs-GmbH & Co. KG), Norbert Lommatzsch (Geschäftsführer SL Ingenieure/Fachplaner und Bauleitung für Gewerke Elektro sowie Heizung, 
Lüftung, Sanitär)
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In den Herbstferien besuchten 
neun Grasbrunner Jugendliche 
zusammen mit Cati Wolf und Hel-
mut Burch vom Kreisjugendring 
unsere Partnergemeinde in Frank-
reich und damit ein für die meisten 
von ihnen noch unbekanntes Land. 
Mit Vorfreude auf die vor ihnen lie-

gende Woche hatten sich die Jugendlichen vorher Gedanken 
über Begrüßungsworte gemacht. Auch ein typisch bayerisches 
Kochrezept wurde zusammen überlegt, denn am ersten Tag soll-
te gemeinsam gekocht und geschmaust werden. Die Gasteltern 
erwarteten ihre jungen Gäste bereits bei der Ankunft und die 
Begrüßung klappte dank der guten Vorbereitung hervorragend. 

Käsespätzle mit Salat und Bayrisch Creme wurde beim gemein-
samen Kochen gezaubert und alle fanden es lecker. Auf franzö-
sischer Seite kamen bretonische Spezialitäten wie „Galettes“ aus 
Buchweizenmehl sowie Crêpes und „Far Breton“, ein puddingar-
tiger Kuchen, auf den Tisch. Abends besuchte man gemeinsam 
das „Patinoire“, das Eisstadion, schnell wurden Freundschaften 
geschlossen. Am nächsten Tag wurden die Jugendlichen zu 
einem offiziellen Empfang ins Rathaus eingeladen und Gemein-
derat Bruno Lesné und Marie-Paule Renard, die Vorsitzende des 
französischen Partnerschaftskomitees, zeigten ihnen anschlie-
ßend Le Rheu. Selbstverständlich durfte auch eine Stadtbesich-
tigung der nahegelegenen bretonischen Hauptstadt Rennes 
unter der Führung des Jugendrings „LeoLagrange“ nicht fehlen.
Drei Gastväter machten mit den Jugendlichen an Halloween die 
Runde: „Süßes, sonst gibt’s Saures“ hieß es da, und alle hatten 
viel Spaß. Am 1. November ist auch in Frankreich ein Feiertag, 
so hatten die Gasteltern und das Komitee Zeit und begleiteten 
die Jugendlichen zu einem tollen Ausflug zum Mont St. Michel 
(das Klosterbauwerk gehört zu den sieben Weltwundern, sie-

he Foto). Tags drauf fand im Jugendzentrum ein gemeinsamer 
Spielenachmittag statt und anschließend klang der Abend in 
den Gastfamilien aus. Begeisterung rief der Tagesausflug nach 
St. Malo ans Meer mit einem Besuch des Meeresaquariums aus.  
Schnell war die Zeit verflogen und nach einer Woche hieß es 
Abschied nehmen: „Au revoir“ und „Auf Wiedersehen“ – schwe-
ren Herzens trennte man sich von den vertraut gewordenen 
Menschen und ihrer Heimat. Aber vielleicht gibt es ja ein Wie-
dersehen zum 50. Geburtstag der Partnerschaft im Mai 2024, 
wer weiß …

Unser Dank gilt der Gemeinde Le Rheu, den Gastfamilien und  
der 1. Vorsitzenden des Partnerschaftskomitees Le Rheu-Gras-
brunn, Marie-Paule Renard, für ihre hervorragende Unterstüt-
zung und die Finanzierung der Verpflegung. Ebenso danken wir 
Doris Amler vom Partnerschaftskomitee in Grasbrunn für die 
Organisation der Reise, dem Kreisjugendring für den Reisezu-
schuss und Cati Wolf und und Helmut Burch für die Begleitung 
der Jugendlichen. Auch das hiesige Partnerschaftskomitee Gras-
brunn-Le Rheu beteiligte sich an den Fahrtkosten, so dass die 
Familien der Jugendlichen nur geringfügige Ausgaben hatten.

Spannende Jugendreise nach Le Rheu
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Am 27. Oktober fand der traditionelle 
Ehrenamtsabend in Bürgerhaus Neukefer-
loh statt. Zu diesem Abend lud Erster Bürger-
meister Klaus Korneder zahlreiche Bürger 
und Bürgerinnen ein, die in der Gemeinde 
ehrenamtlich tätig sind. Ob Feuerwehrmän-
ner und Feuerwehrfrauen, Bus- und Schul-
weghelfer/innen, Personen aus diversen 
Sportvereinen oder kulturellen und sozialen 
Organisationen – sie alle leisten wertvolle 
Beiträge für das gemeindliche Leben und 
soziale Miteinander. Dafür bedankte sich 

Klaus Korneder aufrichtig in seiner Begrüßung, bevor er dem ein-
geladenen Künstler Helge Thun das Mikrofon überreichte.

Der Kabarettist und Magier ist mehrfach Deutscher Meister 
in Zauberei und bescherte den Gästen einen amüsanten und 
abwechslungsreichen Abend. Zaubertricks ließen das Publikum 
staunen, wortakrobatische Reime, Sprüche mit gekonnten Poin-
ten sowie das eine oder andere musikalische Ständchen sorgen 
für Lachtränen und kurzweilige Unterhaltung.

Werden auch Sie ehrenamtlich aktiv! Mehr Informationen dazu 
unter www.grasbrunn.de/ehrenamt.

PKW- und Motorradführerscheine, die vor dem 19. Januar 2013 
ausgestellt worden sind, müssen schrittweise in einen neuen 
EU-Führerschein umgetauscht werden. Am 19. Januar endet die 
Umtauschfrist für alle Führerscheinbesitzer, die zwischen 1965 
und 1970 geboren sind und noch einen alten grauen bzw. rosa 
Papierführerschein haben, der bis einschließlich 31. Dezember 
1998 ausgestellt wurde. Bitte denken Sie bei der Beantragung 
an die Bearbeitungszeiten: Bei der Antragstellung vor Ort bzw. 
über die Gemeinde müssen Sie mit 6 bis 8 Wochen rechnen, bei 
der Online-Antragstellung mit 8 bis 10 Wochen. 

Für die persönliche Antragstellung bringen Sie bitte den Perso-
nalausweis mit aktueller Meldeanschrift oder den Reisepass mit 

amtlicher Meldebescheinigung sowie ein aktuelles und biomet-
risches Lichtbild und den alten (deutschen) Papierführerschein 
mit. Die Kosten für den neuen Führerschein betragen 30,55 € 
inkl. Versand bzw. 25,30 €, wenn Sie ihn selbst vor Ort abholen. 
Für weitergehende Fragen ist die Führerscheinstelle unter 
089 6221-3000 erreichbar.

Terminvereinbarung: 
www.landkreis-muenchen.de/themen/mobilitaet/fuehrerschein
Weitere Informationen:
www.landkreis-muenchen.de/buergerservice/dienstleistung/
fuehrerschein-in-eu-kartenfuehrerschein-umtauschen 

Ein „zauberhafter“ Ehrenamtsabend

Nächster Termin am 19. Januar
Nicht vergessen: Führerschein-Pflichtumtausch!
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Am 22. Oktober luden die örtlichen Feuerwehren ins Bürger-
haus Neukeferloh ein, um Interessierte in die Handhabung des 
Defibrillators einzuweisen. Ein Team der First-Responder-Ein-
heit Harthausen zeigte mit Unterstützung zweier Feuerwehr-
frauen aus Grasbrunn an drei Stationen, wie das Gerät bei 
einer Ersten-Hilfe-Leistung angewendet wird. Zudem sollten 
den Besuchern dabei Berührungsängste genommen werden. 
„Das Einzige, was man falsch machen kann, ist es, nicht zu hel-
fen“, so Rettungssanitäter Benjamin Leibig. Rund 50 Besucher 
nahmen das Angebot wahr, für einige war es eine Auffrischung. 

Die Freiwilligen Feuerwehren Harthausen und Grasbrunn sam-
meln am Samstag nach Hl. Drei König im gesamten Gemein-
degebiet die Christbäume ein. Sie können Ihren Baum gut 
sichtbar und zugänglich sowie frei von jeglichem Christbaum-
schmuck am Bürgersteig bereitstellen. Los geht’s ab 9 Uhr. 
Nicht rechtzeitig bereitgestellte Christbäume können evtl. 
nicht mehr berücksichtigt werden, weil jede Straße nur ein-
mal abgefahren wird. Wir bitten um Verständnis.
Da es sich um eine ehrenamtliche Tätigkeit handelt, freuen sich 
beide Wehren über jede Spende per Überweisung auf folgende 
Konten:

Feuerwehr Grasbrunn 
(für die Gemeindeteile Grasbrunn und Neukeferloh):
IBAN DE41 7025 0150 0270 3602 33
Kreissparkasse München-Starnberg-Ebersberg

Feuerwehr Harthausen 
(für die Gemeindeteile Harthausen und Möschenfeld):
IBAN: DE05 7016 9450 0003 0010 40
Raiffeisenbank Zorneding

Knapp 50 Interessierte bei der 
Defibrillator-Einweisung

Christbaumsammelaktion der 
Feuerwehren am 13.01. 

Brunnenstr. 4 – 85598 Baldham – 0 81 06 / 84 08

Di. bis Fr. 9:30 bis 13 Uhr und 14:30 bis 18 Uhr

Samstag 9:30 bis 13 Uhr, Montag geschlossen

Letzter Samstag im Monat geschlossen

für Drunter & Drüber

Bezaubernde
             Geschenkideen

                      Kuscheliges

Passt wie ein Maßanzug
Die Matratze „nach Maß“

Heinrich-Wieland-Str. 87 + 89
81735 München
Tel. 089 / 673 25 73
info@das-matratzen-haus.de
www.das-matratzen-haus.de 

Das Fachgeschäft für
Matratzen und Betten im Osten von München!

Exakt auf Ihren Körper angemessen,
jederzeit veränderbar 
Vollständige Individualisierung aller
Zonen durch Stützstempeltechnik

Öffnungszeiten:
Dienstag - Samstag 10:00 Uhr – 18:30 Uhr

Kundenparkplätze
direkt vor der Tür

über
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Gut betreut in Grasbrunn – das sind die kleinsten Gemein-
debürgerinnen und -bürger. Denn in Grasbrunn gibt es eine 
Vielzahl an Kinderbetreuungseinrichtungen unterschiedlicher 
Träger. Für Eltern bedeutet das zugleich eine große Wahlmög-
lichkeit an pädagogischen Konzepten. Gerne können Sie den 
Tag der offenen Tür in den Einrichtungen als Entscheidungs-
hilfe nutzen.
 
Ab 1. Januar bis 31. März können Sie Ihr Kind in einem zentralen 
Anmeldeverfahren über das Online-Bürgerbüro der Gemeinde 
Grasbrunn für das Betreuungsjahr 2024/2025 in einer Einrich-
tung anmelden – und zwar unabhängig von der Trägerschaft 
(https://www.grasbrunn.de/Kitaplatz-Info). Dies gilt sowohl 
bei Neuanmeldungen als auch bei Bereichswechseln inner-
halb des Kinderhauses Kinderwelt Grasbrunn (Kindergarten, 
Hort). Später eingehende Anmeldungen werden nachrangig 
berücksichtigt. 

Weitere wichtige Hinweise:
• Bei den Bereichen Hort und Mittagsbetreuung ist bei der 

Anmeldung der aktuelle Nachweis der Erwerbstätigkeit 
bis zu o. g. Anmeldefristen unaufgefordert vorzulegen. 
Dies gilt auch bei einer selbständigen Tätigkeit. Fehlen 
diese Unterlagen, müssen wir davon ausgehen, dass keine 
Erwerbstätigkeit vorliegt.

• Durch das zentrale Anmeldeverfahren ist pro Kind nur 
eine Online-Anmeldung erforderlich, bei der Sie die Priori-
tät für einen Krippen-, Kindergarten, Hort- oder Mittags-
betreuungsplatz angeben müssen. 

• Kinder können in den Kindertageseinrichtungen und der 
Mittagsbetreuung jeweils nur zum ersten eines jeden 
Kalendermonats, letztmalig zum 1. April 2025 aufgenom-
men werden. 

• Die neuen Kinder werden Zug um Zug eingewöhnt; bitte 
planen Sie daher eine ausreichende Eingewöhnungszeit 
ein. 

• Für Anträge auf zeitliche Umbuchungen sind spezielle 
Formulare notwendig, die Sie in der jeweiligen Einrichtung 
erhalten. 

• Anmeldungen für das Betreuungsjahr 2025/2026 werden 
noch nicht entgegengenommen.

Catinca Wolf, die die offene Jugend-
arbeit in der Gemeinde Grasbrunn 
viele Jahre entscheidend mitgestaltet 
hat, orientiert sich nun innerhalb des 
Kreisjugendrings um. Ursprünglich 
sollten zwei SozialarbeiterInnen die 
Öffnungszeiten im Lemon Club in Neu-
keferloh und im Flashlight in Grasbrunn 
abdecken. Mit dem Weggang von Felix 
Gramling schloss zum Januar 2023 der 
Jugendclub Flashlight seine Pforten und 
soll mangels Auslastung in den Vorjah-
ren nun auch dauerhaft geschlossen 
bleiben.

Die offene Jugendarbeit in der Gemein-
de ist geprägt von einem offenen Treff 
im Lemon Club, bei dem die individuel-
len Bedarfe der Zielgruppe erkannt und 
darauf aufbauend vielfältige kulturelle, 
sportliche oder medienpädagogische 
Projekte angeboten werden. Hierbei 
ist auch eine konzeptionelle Weiterent-
wicklung angedacht. Außerdem ist die 
Jugendarbeit wichtiger Bestandteil des 
Austauschs mit der Partnergemeinde Le 
Rheu in der Bretagne. 

Zum Abschied lädt Cati Wolf alle Lemon Club-Besucher und 
deren Familien am Freitag, den 15. Dezember zur Weihnachts- 
& Abschiedsfeier ins Bürgerhaus Neukeferloh ein. Los geht’s 
um 17 Uhr.

Ende Oktober besuch-
ten die Viertkläss-
ler der Grundschule 
Neukeferloh mit ihren 
Lehrkräften das Rat-
haus und interview-
ten an zwei Tagen die 
Mitarbeitenden in den 
einzelnen Ämtern. Im 
Gepäck hatten sie eine 
ganze Reihe von Lern-

aufträgen und Fragen, die sie im Rahmen des Heimat- und 
Sachkundeunterrichts erarbeiten sollten. So lernten sie das 
Rathaus kennen und durften dabei auch einen Blick in das 
Trauungszimmer und in das Bürgermeisterbüro werfen. Am 
Ende der Erkundungstour fanden sich alle im Sitzungssaal ein 
und konnten ihre Fragen in einer „Sprechstunde“ persönlich 
an den Bürgermeister richten.

Zentrales Anmeldeverfahren für 
Betreuungsplätze 2024/2025
Kinderbetreuung in Grasbrunn: 
Anmeldefrist von 1. Januar bis 31. März 2024

Christmas- & Abschiedsparty mit Cati Wolf

Erkundungstour durchs Rathaus
Wie sieht eigentlich die 
Bürgermeisterkette aus? Alles Wissenswerte zur Kitaplatz-Anmeldung online

Das zentrale und transparente Online-Anmeldeverfahren 
bietet einen Überblick über das gesamte Kinderbetreu-
ungsangebot der Gemeinde – von Kinderkrippen und 
Kindergärten über Horte und die Mittagsbetreuung bis 
hin zu Tagespflege und Großtagespflege. 
Welche Schritte nötig sind, um Ihr Kind anzumelden, fin-
den Sie in unserem Online-Bürgerbüro unter
www.grasbrunn.de/Kitaplatz-Info

Dort finden Sie auch die häufigsten Fragen zur Anmel-
dung, die pädagogischen Konzeptionen und Satzungen 
der Einrichtungen, deren Tag der offenen Tür und ihre 
Schließ- und Ferienzeiten.

Wenn Sie dennoch Fragen haben, wenden Sie sich bitte 
per E-Mail an die Mitarbeiterin im Bereich Kinderbetreu-
ung (petra.nickl@grasbrunn.de).

Insgesamt sind nunmehr 30 und 20 Wochenstunden im 
Lemon Club nachzubesetzen. Nähere Informationen fin-
den Sie auf der Website des Kreisjugendring München-
Land unter https://kjr-ml.de/jobs/ 
Wenn Sie sich für die ausgeschriebene Stelle interes-
sieren, dann richten Sie bitte Ihre Bewerbung direkt an 
bewerbung@kjr-ml.de 



 AUSGABE 12|23 /  1|24 | 15

KINDER & JUGEND | GRASBRUNNER NACHRICHTEN

Martinsumzug in Harthausen
Beim Martinsumzug des Kinderhaus Harthausen am 8.11. über-
nahm die 15-jährige Reiterin Katharina Grabmeier aus Hart-
hausen die Rolle des Heiligen St. Martin. Nach dem Umzug traf 
man sich zum gemütlichen Beisammensein beim Kinderhaus, 
wo der Elternbeirat Martinsgänse, Kürbissuppe, Kinderpunsch 
und Glühwein bereitstellte. Mitglieder der Blaskapelle Höhen-
kirchen-Siegertsbrunn begleiteten den Umzug musikalisch, 
Mitglieder der Harthauser Feuerwehr sorgten für die Sicher-
heit auf der Straße.

Kinderwelt-Umzug erstmals mit Kindergartenchor
Am 10.11. feierte die Kinderwelt Grasbrunn ihr Martinsfest mit 
einem bunten Laternenumzug, dem „St. Martin“ höchstpersön-
lich voranritt. Der Kindergartenchor, begleitet von einer Musik-
kapelle, sang dabei erstmals mit Begeisterung vor Publikum. 
„Die Tradition solcher Veranstaltungen in der Gemeinschaft 
sind unersetzlich und tragen dazu bei, dass sich die Kinder 
zu selbstbewussten und fürsorglichen Menschen entwickeln“, 
sagt Kinderweltleitung Kerstin Westphal und dankte herzlich 
dem engagierten Elternbereit sowie allen anderen Beteiligten.

Lichterkinder in Grasbrunn
Traditionell feierten die Honigblumenkinder das St. Martins-
fest wieder zusammen mit dem Seniorenzentrum und der 
bilingualen Kinderstube aus Grasbrunn. Los ging der bunte 
Umzug beim Kirchplatz und endete beim Seniorenzentrum, 
wo Pfarrer Ringhof den Kindern erklärte, warum St. Martin 
gefeiert wird. Bei Lagerfeuer, Punsch und Schnittlauchbroten 
sangen die Kinder für alle „Lichterkinder“. 

Ich geh mit meiner Laterne …

Vaterstettener Str. 7,  85598 Baldham, www.seidel-sonnenschutz.de
Tel. 08106 - 89 91 36

   Glas- 
schiebedach

für Terrasse  
        und Balkon

Bei jedem Wetter  
        einsetzbar

Vaterstettener Str. 7,  85598 Baldham, www.seidel-sonnenschutz.de
Tel. 08106 - 89 91 36

   Glas- 
schiebedach

für Terrasse  
        und Balkon

Bei jedem Wetter  
        einsetzbar

Vaterstettener Str. 7,  85598 Baldham, www.seidel-sonnenschutz.de

Tel. 08106 - 89 91 36

Plissee
Geschmackvolle  
                Falten

Funktionelle  
    Fensterdekoration

Alle Jubiläumsangebote und Aktionsküchen auf www.asmo.de 

Jetzt Beratungstermin auf asmo.de sichern!

ASMO Küchenstudios  fi nden Sie in Neufahrn bei Freising, Landshut-Nord, Ingolstadt-Süd, 
München/West-Freiham, Unterhaching und Raubling-Pfraundorf bei Rosenheim

In Kooperation mit

Arbeitgeber
der Zukunft
digital, innovativ, modern

ASMO Küchen GmbH
Gültig bis 08/2024

Foto: ASMO KÜCHEN für Firma BETA Projekt GmbH, München

9.12.2023

Samstag,  9. Dezember von 15 - 21 Uhr
Sonntag, 10. Dezember von 14 - 20 Uhr

Am Samstag singt der Chor d‘a Chor 
Am Sonntag spielen die Ammerthaler

 – Hofladen und Café haben geöffnet –
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Kinderwelt Neukeferloh Kinderhaus Harthausen

Mittagsbetreuung

Grundschule Neukeferloh

Neue Elternbeiräte für 2023/2024

v.l.: Bruno Leroy, Linda Paul-Budek, Stefanie Schütz, Saskia Klinger, Daniela Freis, 
Patrica Wilke, Julia Oberndorfer, Katharina Huber, Priscila Machado Ferlini, Manja 
Segenschmid

v.l.: Elisabeth Willer, Claudia Ams, Alexander Christl, Melanie Zellermayr, Michaela 
Haller, Tobias Gubbey

v.l.: Anja Schmidseder, Hartmut Lilge, Stephanie Evans-Zurlo (Vorsitzende). 
Nicht im Bild: Sandra Münder, Diana Ludewig

Oben v.l.: Thomas Dengl, Kaushal Kumar, Wilena Brosza, Pascal Berlage, Conny 
Greff
Unten v.l.: Christine Schropp, Nina Theißen, Johannes Wiesner, Susann 
Graf-Reibetanz

Kindergarten Honigblume Grasbrunn

v.l.: Yvonne Mohs, Florina Biermann, Wolfgang Münder, Isabelle Schork. Nicht im 
Bild: Florian De Prato, Schriftführer: Alle

Die Gemeinde Grasbrunn wünscht allen neuen Eltern-
beiräten eine gute Zusammenarbeit in den Einrichtun-
gen und ein erfolgreiches Schul- und Kindergartenjahr.

2024 findet die zehnte Wahl des Euro-
päischen Parlaments statt, und zum 
ersten Mal darf ab dem 16. Lebensjahr 
gewählt werden. Aus diesem Anlass 
bietet der Kreisjugendring 25 Jugend-
lichen im Alter von 16 bis 25 Jahren die 
Möglichkeit, an einer sechstägigen Bil-
dungsfahrt nach Brüssel teilzunehmen. 

Die Fahrt findet in den Osterferien statt und bietet die Chance, 
die europäische Politik hautnah zu erleben. 

Geplant sind unter anderem Treffen mit einflussreichen Persön-
lichkeiten der Europapolitik. Die Teilnahmegebühr beträgt dank 
der Förderung durch den Kreisjugendring München-Land und 
den Bayerischen Jugendring nur 75 €. Bewerbungsschluss ist 
der 7. Januar, die Plätze werden ausgelost. 

2.-7. April 2024 (in den Osterferien)
Bewerbungsschluss: 7. Januar 2024
Weitere Informationen und Bewerbung: 
www.stimmederjugend.de

Jugendreise nach Brüssel
„Stimme der Jugend“ on Tour 
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Die Volkshochschule Vaterstet-
ten bietet in Zusammenarbeit 
mit der Gemeinde Grasbrunn 
und der Gruppe SeniorenAktiv 
einen weiteren Kurs zum Thema 
Smartphone/iPhone/Tablet für 
Seniorinnen und Senioren an. 
Dieser Kurs richtet sich an alle 

lebensälteren Personen, die sich vor kurzem einen Tablet-PC 
oder ein iPhone/Smartphone gekauft oder ein solches Gerät 
geschenkt bekommen haben. 

Sie möchten mit dem Gerät im Internet surfen, Fotos machen 
und versenden, E-Mails schreiben, mit Skype telefonieren oder 
Apps installieren, wissen aber nicht genau, wie das geht? Hier 
erhalten Sie Gelegenheit, Grundkenntnisse in der Bedienung 
Ihres Gerätes zu erlangen und den Umgang damit zu üben. 
Dabei werden Sie von Jugendlichen der Mittelschule Vaterstet-
ten unterstützt, die sich gut mit den Geräten auskennen. Bitte 
bringen Sie Ihr Gerät (aufgeladen) sowie das Zubehör und die 
Bedienungsanleitung mit.
 
Do, 25. Januar 2024, 14-15.30 Uhr
Bürgerhaus Neukeferloh (Seniorenstüberl)
Anmeldeschluss: Mo, 22.01.
Kosten: 10 € (bitte vor Ort in bar bezahlen) 
(Ein weiterer Kurs ist für Donnerstag, den 7. März 2024 vor-
gesehen)

Weitere Infos und Voranmeldung über die Website www.
vhs-vaterstetten.de oder bei der Gemeinde Grasbrunn, Anna 
Meschenmoser 
(Mobil 0157 85056849, seniorenbeauftragte@grasbrunn.de).

Manchmal wächst einem alles über den Kopf. Es trudeln stän-
dig neue Briefe und Rechnungen ein, der Kühlschrank geht 
kaputt, die Putzhilfe ist länger erkrankt und die Zubereitung 
der Mahlzeiten wird mühsamer. 

Eventuell müssen sogar Anträge gestellt werden. Besonders 
schwierig ist es, wenn es weder Angehörige noch Nachbarn 
gibt, die helfen können. 

Die Sozialpädagogen der Aufsuchenden Seniorenberatung 
sind eine Anlaufstelle für Senioren im Landkreis München. Sie 
beraten in belastenden Situationen oder einfach bei Fragen 
und suchen gemeinsam mit Ihnen nach Lösungen und Unter-
stützung für aktuelle Probleme. 

Dazu findet in der Regel ein Hausbesuch bei Ihnen statt, damit 
Sie sich nicht ins Landratsamt begeben müssen. Natürlich kön-
nen Sie sich auch telefonisch beraten lassen.

Die Beratungen sind vertraulich und kostenlos. Jede Bürgerin 
und jeder Bürger ab 60 Jahren kann sich an die Aufsuchende 
Seniorenberatung wenden. 
Bitte zögern Sie auch nicht, anzurufen, wenn Sie sich Sorgen 
um einen älteren Mitmenschen machen.

Kontakt:
Tel. 089 6221-2840
E-Mail: senioren@lra-m.bayern.de
Alle Seniorentipps finden Sie auch auf der Website: 
www.t1p.de/seniorentipp

iPhone-/Smartphone-/Tablet-Kurs – Treff 
für „BestAger“

Die Aufsuchende Seniorenberatung 
ist für Sie da!

Noch bis 1. Februar läuft die Bewerbungsfrist für den Innova-
tionspreis 2024, der unter dem Motto „Reife Leistung“ steht. 

Gesucht werden Gruppenbilder, die Engagement, Lebensfreu-
de und Tatendrang im Alter ausdrücken. Bewerben können 
sich beispielsweise Künstlergruppen älterer Menschen, Senio-
renbands oder –chöre, Seniorentanz– oder –theatergruppen, 
Senioren-Computerclubs, „Alt-hilft-Jung“-Projekte, Senioren-
genossenschaften und ähnliche Initiativen. Bewerbungen von 

Einzelpersonen sind nicht möglich. Aus jedem bayerischen 
Regierungsbezirk wird ein Gewinnerfoto mit einem Preisgeld 
in Höhe von 3.000 Euro prämiert. Die Preisverleihung findet zum 
Auftakt der Aktionswoche „Zu Hause daheim“ 2024 am 26. April 
2024 in Landshut statt. 

Bewerbungsfrist: 1. Februar 2024
Weitere Informationen unter 
www.zu-hause-daheim.bayern.de

Fotowettbewerb zum Innovationspreis „Zu Hause daheim“ 2024 
Engagement, Lebensfreude und Tatendrang im Alter

Besuchen Sie uns in unseren Geschäftsräumen

Alwin Merwitz Raumausstattung GmbH  I  Münchner Straße 81  I  85640 Putzbrunn
info@merwitz-raumausstattung.de  I  Tel.: 089 / 601 86 47  I  Fax: 089 / 601 49 48
Mo - Do 9:00 - 17:00 Uhr  I  Fr 9:00 - 15:00 Uhr  I  Sa 9:00 - 13:00 Uhr  I  Auch nach Vereinbarung

Wir gestalten Raume
Einzelanfertigung von:Einzelanfertigung von:
Polster 
Gardinen 
Bodenbeläge 
Sonnenschutz
Tischen
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Schritt für Schritt ins Berufsleben
Das mittlerweile seit 15 Jahren erfolgrei-
che Mentorenprogrammm „STEP by STEP“ 
für Jugendliche wechselt unter das Dach 
der Nachbarschaftshilfe. Das Mentoren-
programm setzt auf persönliche Betreu-
ung und Coaching von Schülern in den 
Klassenstufen 8 bis 10. Die Jugendlichen 

erhalten individuelle Betreuung durch erfahrene Mentoren und 
können so ihre Interessen und Stärken erkennen und für die 
Berufswahl nutzen. Das Angebot umfasst Unterstützung beim 
Berufseinstieg, Bewerbungstraining sowie Hilfe bei der Suche 
nach Praktikums- und Ausbildungsplätzen. 

Die engagierten Ehrenamtlichen nehmen regelmäßig an Qua-
lifizierungen und Supervisionen teil und stehen im intensiven 
Austausch mit verschiedenen Kooperationspartnern und dem 
Job-Center. 

Teil eines „STEP by STEP“-Tandems kann jede Schülerin und jeder 
Schüler ab der 8. Klasse werden. 
Anmeldung: www.mitmachen.deine-nachbarschaftshilfe.de

Einblicke in den Alltag bei der Tafel 
Vaterstetten·Grasbrunn
Wenn sich donnerstags die Türen zum 
Tafelladen in Vaterstetten öffnen, haben 
die zahlreichen ehrenamtlichen Unterstützer und die beiden 
Tafel-Organisatorinnen Maya Riffeser und Carmen Ziegler schon 
viel telefoniert und einige Kilometer im Auto zurückgelegt. Täg-
lich machen sich die Helfer der Tafel auf den Weg zu örtlichen 
Supermärkten, Bäckereien, Bauernhöfen und der Gärtnerei 
Böck in Neufahrn, um Lebensmittelspenden abzuholen. 

Deutlich zeigt sich hier, wie sich die Bedingungen für die Tafeln 
nachteilig verändert haben: Durch die Digitalisierung von Bestell- 
und Einkaufsprozessen werden Überschüsse vermieden, zusätz-
liche Kooperationen zwischen Supermärkten und kommerziellen 
Foodsharing-Anbietern bereiten den gemeinnützigen Tafeln 
immer mehr Probleme. Die Tafel Vaterstetten·Grasbrunn ist 
mittlerweile gezwungen, notwendige Grundnahrungsmittel für 
mehr als 300 Bedürftige zuzukaufen. Am Ausgabetag müssen 
die Regale gefüllt, frische Waren angenommen und überprüft 
werden, bevor die Hilfesuchenden eintreffen. Wenn die Regale 
nach zwei Stunden leer sind und hoffentlich alle Notleidenden 
versorgt werden konnten, beginnt die Planung von Neuem. Dies 
alles wäre ohne die Unterstützung von vielen Ehrenamtlichen 
nicht möglich – dafür ein herzliches Dankeschön!

Jeder Beitrag hilft – auch Ihre Spende bewegt
Ihre Tafelspenden können Sie auch direkt in der Geschäftsstelle 
der nbh, im Rathaus Vaterstetten, im Foyer des Rathauses Gras-
brunn und in der Gemeindebücherei Neukeferloh abgeben. 

Aktion Christkind der Gemeinde Grasbrunn: Der Erlös der 
„Aktion Christkind“ der Gemeinde Grasbrunn kommt auch in 
diesem Jahr wieder zu 100 Prozent der Tafel Vaterstetten·Gras-
brunn zugute – bitte spenden auch Sie! Weitere Informationen 
zur Aktion Christkind finden Sie auf Seite 5. 

Die Termine der Nachbarschaftshilfe im Dezember
Fr, 1.12.: Singen verbindet und macht Mut, 11 Termine 
Mo, 4.12.: Krippenführung im Rathaus Vaterstetten. Anmel-
dung: 08106 368476  
Di, 5.12.: Workshop Stillen, Säuglingspflege, Wochenbett mit 
Hebamme Barbara Huber
Fr, 8.12.: Helden-Papas mit Martin Stricker
Di, 12.12.: Cafe‘tscherl Adventfeier des nbh-Ressort Betreutes 
Wohnen zu Hause. Anmeldung: Tel. 08106 368476  
Do, 21.12.:  Wintersonnwendwanderung mit Gesundheitsprak-
tikerin Bärbel Kleinwegen 

Die Termine der Nachbarschaftshilfe im Januar
Do, 4.01.: Geburtsvorbereitung für Erstgebärende mit Entbin-
dungsmonat März mit Hebamme Britta Marziniak 
Do, 4.01.: Rückbildung mit Hebamme Britta Marziniak
Mo, 8.01.: PEKiP® mit Grit Scheffler
Di, 9.01.: Fit mit Baby, 10 Termine  
Mi, 10.01.: Gedächtnistraining – Angebot des nbh-Ressort 
Betreutes Wohnen zu Hause. Anmeldung: Tel. 08106 368476  
Mi, 10.01.: Musikgarten®, 12 Termine 
Sa, 13.01.: Babysitterseminar
Mi, 17.01.: Rückbildung mit Hebamme Ruth Leupolt
Do, 18.01.: Rückbildung mit Kind – vormittags mit Hebamme 
Ruth Leupolt
Di, 23.01.: Cafe‘tscherl – Angebot des nbh-Ressort Betreutes 
Wohnen zu Hause. Anmeldung Tel. 08106 368476  
Mi, 24.12.: Geburtsvorbereitung für Erstgebärende mit Ent-
bindungsmonat April mit Hebamme Ruth Leupolt
Di, 30.01.: Rückbildung mit Hebamme Barbara Huber

Regelmäßige Termine:
• Montagvormittags (nicht Schulferien): Offener Treff, geför-

dert von KoKi Netzwerk Frühe Kindheit 
• Montag- und mittwochnachmittags: Familiencafé
• Donnerstags um 9 Uhr: geburtsvorbereitende Akupunktur 

mit Hebamme Ruth Leupolt

Information, Registrierung und Anmeldung online auf 
www.mitmachen.deine-nbh.de  

Neues von der Nachbarschaftshilfe
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Menschen mit Migrations- und Fluchterfahrung stehen vor 
vielen verschiedenen Herausforderungen, sei es in Bezug auf 
Sprache, Bildung, Schule, Studium, Arbeit, Ausbildung oder die 
allgemeine Orientierung im Leben in Deutschland. 
Die Integrationskoordination im Landkreis München hat es sich 
zur Aufgabe gemacht, als Beratungsstelle Menschen in diesen 
Angelegenheiten durch vertrauliche und kostenlose Beratung 
zu unterstützen. Bei Bedarf können Dolmetscher für die Bera-
tung eingesetzt werden. 

Information und Terminvereinbarung
Tel. 089 6221-1800,
integrationskoordination@Lra-m.bayern.de

Seit 19. September 2023 können sich 
Bürgerinnen und Bürger des Land-
kreises München jeden Dienstag mit 
Fragen zur Eingliederungshilfe für 
Menschen mit Behinderungen und 
zur Hilfe zur Pflege an die Beratung 
im Pflegestützpunkt des Landkreises 
München wenden.

„Ich freue mich darauf, Sie zu beraten und mit meinen Erfahrun-
gen bestmöglich zu unterstützen“, sagt die zuständige Beraterin 
Elena Nestler. Vor ihrem Wechsel ins Beratungsteam war sie als 
Sachbearbeitung beim Bezirk Oberbayern im Bereich der ambu-
lanten Hilfe zur Pflege und der Eingliederungshilfe tätig. Neben 
dem Sprechtag im Landkreis München gibt es bereits in 18 ober-
bayerischen Landkreisen und kreisfreien Städten Beratungsstellen 

des Bezirks Oberbayern. Weitere Beratungsangebote sind geplant.

Erreichbarkeit der Vor-Ort-Beratung
Jeden Dienstag von 10-12 Uhr nach Vereinbarung hier:
Pflegestützpunkt Landkreis München
Hanns-Schwindt-Straße 17, 81829 München

Außerdem beraten wir Sie am Dienstagnachmittag
nach Vereinbarung in den Räumen der
Sozialverwaltung des Bezirks Oberbayern
Prinzregentenstr. 14, 80538 München

Bei Bedarf besuchen wir Sie auch zu Hause
Zuständige Beraterin: 
Elena Nestler
Tel. 089 2198-21067, beratung-m@bezirk-oberbayern.de

Es ist eine traurige Realität, die uns seit Jahren begleitet: Viele 
Menschen, darunter auch Kinder und Jugendliche, müssen auf-
grund von Bürgerkriegen und Gewalt aus ihren Heimatländern 
fliehen. Im Landkreis München leben derzeit knapp 130 unbe-
gleitete minderjährige Geflüchtete, wobei die Zuweisungszahl 
täglich ansteigt. Sie werden vom Jugendamt in Obhut genom-
men und in geeigneten Jugendhilfeeinrichtungen betreut. Doch 
die Plätze werden knapp. Daher sucht der Landkreis München 
dringend nach leerstehenden Immobilien für eine bzw. mehrere 
Jugendhilfeeinrichtungen.Bitte melden Sie sich beim Jugend-
amt, wenn Sie eine entsprechende Immobilie – gerne auch zur 
Zwischennutzung – anbieten können. Für weitere Informationen 

oder zur Klärung offener Fragen stehen die Fachkräfte des Kreis-
jugendamts telefonisch unter 089 6221-1213 oder per E-Mail 
unter kreisjugendamt@lra-m.bayern.de gerne zur Verfügung.

Wohnraum für erwachsene Geflüchtete
Auch für erwachsene Geflüchtete sucht der Landkreis dringend 
Wohnraum zur vorübergehenden Anmietung. Der Freistaat 
Bayern kommt als Vertragspartner für die Miete auf und haftet 
für etwaige Schäden. Eigentümer einer verfügbaren Wohnung, 
eines Hauses, Grundstücks oder einer Gewerbeimmobilie im 
Landkreis München melden sich bitte unter 
asyl-objektverwaltung@lra-m.bayern.de. 

Integrationskoordination im Landkreis München 

Bezirk Oberbayern startet Vor-Ort-Beratung
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Offene Sprechstunde
Menschen mit Migrations- und/oder Fluchterfahrung kön-
nen sich hier ohne vorherige Terminvereinbarung von den 
Expertinnen und Experten der Integrationskoordination 
in der Außenstelle des Landratsamts München beraten 
lassen.

Jeden Donnerstag, 10-12 Uhr
Ludmillastr. 26, München

Landkreis sucht Immobilien für Jugendhilfeeinrichtung

www.baumann-kuechen.de

Baumann Küchen & Wohnkultur GmbH
Gewerbegebiet Ebersberg Ost
Langwied 13 direkt an der B 304
85560 Ebersberg     Tel 08092 8577 80

Neue Küchen-Stories jetzt online

Unser neuer  
  Lieblingsplatz!
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VERANSTALTUNGEN IM DEZEMBER 2023

Advent und Weihnachten

Alle Weihnachtstermine finden Sie 
auf den Seiten 5-8

Aus dem Rathaus

Fr, 1.12.
Beflaggung zum Jahrestag des Volksent-
scheids über die Annahme der bayeri-
schen Verfassung

Di, 12.12. | 19.30 Uhr
Bau-, Umwelt- und 
Verkehrsausschusssitzung
Rathaus Neukeferloh

Di, 19.12. | 19.30 Uhr
Gemeinderatssitzung
Rathaus Neukeferloh

Kultur und Bildung

Sa, 2.12. | 10.30 Uhr
Zupferklänge – Konzert der Musikschule 
Vaterstetten
CARECON Seniorenwohnpark, Vaterstetten

So, 3.12. | 17 Uhr
Missa in Jazz von Peter Schindler
Pfarrkirche St. Martin, Zorneding

Fr, 8.12. | 19-20.30 Uhr
Weihnachten im Dialekt: 
„Allet Jute zum Fescht!“(3127) 
vhs Vaterstetten, Baldhamer Straße 39

Fr, 15.12. | 19-20.30 Uhr
Lesung im Original: 
„A Christmas Carol“ (Q7195)
vhs Vaterstetten, Baldhamer Straße 39

Gemeindebücherei und Kulturcafé 
im Bürgerhaus Neukeferloh

noch bis Mitte Februar
Ausstellung „Moment mal(en)“
Vernissage am Sa, 9.12., 17.30 Uhr
Kulturcafé

Fr, 1. bis Do, 7.12.
Bücherflohmarkt der Gemeindebücherei 
mit Sonntagsöffnung
Kulturcafé

Di, 5.12. u. Di, 12.12. | 16 Uhr
Abenteuer Vorlesen 
mit Basteln im Advent 
Bürgerhaus Neukeferloh, kleiner Saal

Mo, 11.12. | 19 Uhr
Spieletreff für Erwachsene
Kulturcafé

Do, 14.12. | 16.30 Uhr
Stricktreff
Kulturcafé

Sa, 16.12. | 10-12.30 Uhr
Repair Café 
Gemeindebücherei

Mo, 18.12. | 19 Uhr
Schafkopf-Freunde aufgepasst!
Kulturcafé

Kinder und Jugend

Fr, 15.12. | 17 Uhr
Lemon Club Christmas- 
& Abschiedsparty mit Cati Wolf
Bürgerhaus Neukeferloh

Soziales

Die Termine aus dem Kurskalender 
der Nachbarschaftshilfe finden Sie auf 
Seite 18.

Sport und Freizeit

So, 3.12. | ab 7.30 Uhr
Antikmarkt Keferloh
Festgelände Gut Keferloh

Kirche im Dezember und Januar

Kath. Pfarrverband Vaterstetten
www.pv-vaterstetten.de

So, 3.12. | 19 Uhr
Taizégottesdienst
Kirche St. Christophorus, Neukeferloh

So, 3.12. u. So, 14.01. | 10.30 Uhr
Kinderkirche
Kirche St. Christophorus, Neukeferloh

Sa, 9.12. | 18 Uhr
Bußgottesdienst
Pfarrkirche Vaterstetten

Mi, 13.12. | 6 Uhr
Rorate
Kirche St. Christophorus, Neukeferloh

Sa, 16.12. | 19 Uhr
Jugend-Nacht-Vesper im Advent
Kirche Maria Königin, Baldham

Kath. Pfarrverband VIER BRUNNEN-
Ottobrunn
www.pv4bo.de

Kath. Pfarrgemeinde Zorneding
www.st-martin-zorneding.de

Mo, 1.01. | 10 Uhr
Gottesdienst zum Hochfest Mariens
St. Martin Zorneding

Sa, 6.01.  | 8.30 Uhr
Wortgottesdienst mit Aussendung der 
Sternsinger
Kirche St. Andreas, Harthausen

Evang.-Luth. Petrigemeinde Baldham
www.petrigemeinde.de

Fr, 1.12. | 19 Uhr
„Biblische Querschnitte“
Religionsunterricht für Erwachsene
Petrikirche Baldham

So, 3.12. | 11 Uhr
Familiengottesdienst
Petrikirche Baldham

Di, 5.12. | 19.30 Uhr
Ein jeder Engel ist ... anders
Vortrag von Kunsthistorikerin 
Dr. Anja Dollinger
Petrikirche Baldham

So, 10.12., 17.12., 14.01. u. 21.01. | 9.30 Uhr
Gottesdienst
Petrikirche Baldham

Di, 19.12. | 15-17 Uhr
Petrikreis
Petrikirche Baldham, Gemeindehaus

Mo, 1.01. | 18 Uhr
Segnungsgottesdienst
Petrikirche Baldham
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Sa, 6.01. | 18 Uhr
Gottesdienst
Petrikirche Baldham

Di, 23.01. | 9-11 Uhr
Besuchsdienstkreis
Petrikirche Baldham, Gemeindehaus

Sa, 27.01. | 10.30 Uhr
Taufgottesdienst
Petrikirche Baldham

So, 28.01. |  11 Uhr
Gottesdienst „verrückt“ mit 
AufeinanderZu
Petrikirche Baldham

Wirtschaft und Umwelt

Mi, 13.12. | 17 Uhr
Online-Basis-Beratung 
„Wie Sie zu Ihrer Photovoltaik gelangen“
www.energieagentur-ebe-m.de

Vorschau Januar 2024

Mo, 1.01. - So, 31.03.
Anmeldezeitraum für 
Kinderbetreuungsplätze 2024/2025

Tage der offenen Tür in den 
Kinderbetreuungseinrichtungen
Fr, 19.01., 15.30-17.30 Uhr: 
Kindergarten Honigblume
Fr, 19.01., 15-17 Uhr: 
Kinderhaus Harthausen
Fr, 26.01., 14-16 Uhr: 
Kath. Kinderhaus St. Christophorus
Fr, 26.01., 15-18 Uhr: 
Kinderhaus Kinderwelt

Sa, 6.01. | 10.30 Uhr
Neujahrsempfang der SPD
Bürgerhaus Neukeferloh

Mo, 8.01. - So, 31.03.
Ausstellung 
„Die Lust auf Farben im Winter“
Acrylmalerei von Ingrid Bauer
Rathaus Neukeferloh

Mo, 8.01. und Mo, 22.01. | 19 Uhr
Spieletreff für Erwachsene
Kulturcafé

Online-Basis-Beratung, je 17 Uhr
Mi, 10.01.  „Balkonkraftwerke – einste-
cken, Solarstrom ernten!“
Mi, 24.01.  „Was GEG und BEG für Haus-
eigentümer bedeuten“
Mi, 31.01. „Wie Sie die Gebäudehülle fit 
für die Zukunft machen“
www.energieagentur-ebe-m.de

Marktmusik im Januar | 10.15-10.45 Uhr
Do, 11.01.  „Frieden“
Do, 18.01.  „Stufen des Lebens“
Do, 25.01.  „Winterfreuden“
Pfarrkirche Vaterstetten

Do, 11.01. | 16.30 Uhr
Stricktreff
Kulturcafé

Sa, 13.01. | 9 Uhr
Christbaumsammelaktion der Feuer-
wehren

Sa, 13.01. | 20 Uhr
R a t a t a t a! – Die wirklich wahre 
Geschichte von Bonnie & Clyde
Bürgerhaus Neukeferloh

Mo, 15.01. | 19 Uhr
Online-Fachgespräch Energiewende:
Photovoltaik oder Solarthermie: Was soll 
aufs Dach?
www.energieagentur-ebe-m.de

Di, 16.01. | 16 Uhr
Abenteuer Vorlesen
Gemeindebücherei

Di, 16.01. | 19.30 Uhr
Bau-, Umwelt- und 
Verkehrsausschusssitzung
Rathaus Neukeferloh

So, 21.01. | 18 Uhr
Neujahrsempfang der CSU Grasbrunn
Gasthof Gut Keferloh

Do, 25.1. | 14 Uhr
iPhone/Smartphone/Tablet-Kurs für 
Best Ager
Bürgerhaus Neukeferloh, Seniorenstüberl

Sa, 27.01.
Beflaggung zum Gedenktag für die 
Opfer des Nationalsozialismus

Sa, 27.01. | 14.30 Uhr
10-jähriges Jubiläum des Kulturcafés
Kulturcafé

Sa, 27.01. | 17 Uhr
Neujahrskonzert der Musikschule Vaterstetten
Aula der Realschule Vaterstetten

So, 28.01. | 17 Uhr
Kinderkonzert 
„Ein Tag im Hause Schumann“
Bürgerhaus Neukeferloh

Mo, 29.01. | 19 Uhr
Schafkopf-Freunde aufgepasst!
Kulturcafé

Di, 30.01. | 19.30 Uhr
Gemeinderatssitzung
Rathaus Neukeferloh

Vorverkaufsstellen

Der Buchladen Vaterstetten
Schwalbenstraße 4, 85591 Vaterstetten 
Tel. 08106 5367 

Nesli’s Backcafé 
Gartenstraße 22, 85630 Grasbrunn 
Tel. 089 54029207 

Schreibwaren Lois
Bretonischer Ring 2, 85630 Grasbrunn 
Tel. 089 468000 

Der Hofladen „Beim Moar“
Kirchenstraße 6, 85630 Grasbrunn 
Tel. 089 42079564 

Papeterie Löntz 
Rossinistraße 15, 85598 Baldham 
Tel. 08106 6769
 
Schreibwaren Willerer 
Leibstraße 24, 85540 Haar 
Tel. 089 464431

Alle aktuellen Informationen und 
Veranstaltungen finden Sie auch 
unter www.grasbrunn.de

Cocktailnacht der 
Feuerwehr Grasbrunn

„Helden unserer Kindheit“
Sa, 20.01.2024, ab 19 Uhr
Bürgerhaus Neukeferloh

Karten ab sofort!

Mehr auf Seite 29

SAVE THE DATE 

Helden Helden 
               Kindheit
               Kindheit

unsererunserer

Cocktail-Nacht
Cocktail-Nacht  

                               der Feuerwehr Grasrunn
 der Feuerwehr Grasrunn

Samstag, 20. Januar
Samstag, 20. Januar  

Bürgerhaus Neukeferloh
Bürgerhaus Neukeferloh

ab 19 Uhrab 19 Uhr
Mit der Band "Supernova"
Mit der Band "Supernova"

                                              Karten 12 Euro VVK / Abendkasse

Karten 12 Euro VVK / Abendkasse

                Tickets unter 089 / 46 33 30
  Tickets unter 089 / 46 33 30

Sitzplatzreservierung möglich

Sitzplatzreservierung möglich

(nur bis 20 Uhr gültig!)
(nur bis 20 Uhr gültig!)

                                                        

B304.de
ZEITUNG / MAGAZIN / WEB

Mit freundlicher Unterstützung von

feuerwehr-

feuerwehr-

grasbrunn.de

grasbrunn.de
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Öffnungszeiten
Di und Do, 10-12.30 Uhr und 16-18.30 Uhr
Fr, 16-18.30 Uhr
Sa, 10-12.30 Uhr 
(1. + 3. Samstag im Monat: 2. und 16.12. sowie 20.01.)
Tel. 089 461002-300

Schließzeit der Bücherei:
23. Dezember 2023 bis 8. Januar 2024
Bitte halten Sie bei Ihrem ersten Besuch im neuen Jahr den Jah-
resbeitrag bereit, falls Sie diesen noch nicht entrichtet haben.

Rückschau Gruselabend
Bereits nach wenigen Tagen waren beide Gruselabende aus-
gebucht und so trafen sich jeweils 15 mutige Kinder vor und in 
den Herbstferien, um sich im Gruseln zu üben. Es wurde vorge-
lesen, vom mitgebrachten Gruselbufett gespeist und gebastelt. 
Allen hat es wieder viel Spaß gemacht! Wer sich dieses Mal zu 
spät gemeldet hatte: Die nächsten Gruselabende finden Ende 
Oktober 2024 statt.

Bücherbasar
Von Freitag, den 1. bis Donnerstag, den 7. Dezember findet 
im Kulturcafé (zu den Öffnungszeiten der Bücherei) wieder ein 
Bücherbasar statt. Darüber hinaus kann der Bücherbasar auch 
am Sonntag, den 3. Dezember, von 10-13 Uhr und von 15-17 
Uhr besucht werden. Kinderbücher, Romane, Sachbücher, CDs, 
DVDs, Spiele und weitere gut erhaltene Medien sind zum Preis 
von 0,50 € bis 2 € erhältlich. Während dieser gesamten Zeit ist 
das Kulturcafé geschlossen.

Abenteuer Vorlesen
im Dezember
Zur Freude aller Kinder (ab 5) findet 
das Abenteuer Vorlesen im Dezem-
ber gleich zweimal mit anschließen-
der Bastelzeit statt. Bitte geben 
Sie Ihrem Kind Federmäppchen 
und Schlampermäppchen mit. Die 
Adventstermine finden im Bürger-
haus im kleinen Saal statt.

Am Di, 5. Dezember um 16 Uhr 
wird aus dem Buch „Dicke Luft in 
der Weihnachtsbäckerei“ gele-
sen: Im Weihnachtsdorf herrscht 

geschäftiges Treiben: Alle Wichtel, Zwerge, Elfen und Engel sind 
fleißig dabei, das Weihnachtsfest vorzubereiten. Auch der klei-
ne Engel Bente darf dieses Jahr zum ersten Mal mithelfen. Er 
träumt schon lange davon, im Engelschor zu singen, und so fällt 
er aus allen Wolken, als er stattdessen in die Bäckerei geschickt 
wird. Da hat sein bester Freund, der freche Schneehase Sam-
son, eine Idee. Wenn Bente sich schön doof anstellt, ist er den 
Job bestimmt schnell wieder los. Also spielt der kleine Engel so 
manchen plätzchensüßen Streich – wenn das mal keinen Ärger 
vom Weihnachtsmann gibt ...

Am Di, 12. Dezember um 16 Uhr können sich Kinder über das 
Buch „Der kleine Herr Heimlich wartet auf Weihnachten“ freuen: 
Bis Weihnachten ist noch ordentlich was zu tun, doch zum Glück 
hat Lotte ja Heimlich! Der kleine Hauswichtel passt auf, dass 
am 1. Dezember auch wirklich der Adventskalender hängt, er 
hilft beim Plätzchenbacken und er hat unHEIMLICH gute Bas-
telideen für die allertollsten Geschenke. Und als Oma Marthe 
in Not gerät, tüftelt er gemeinsam mit Lotte und Wuchtel einen 
Plan aus, damit die Oma am Ende nicht noch ihr Haus verliert.

Abenteuer Vorlesen im Januar
Das erste Abenteuer Vorlesen im neuen Jahr findet am Di, 
16. Januar um 16 Uhr statt. Gelesen wird aus dem Buch „Die 
erstaunlichen Abenteuer von zehn Socken (vier rechten und 
sechs linken)“. Bestimmt hast du dich auch schon einmal gefragt: 
Was passiert eigentlich mit all den Socken, die spurlos aus der 
Waschmaschine verschwinden? In diesem Buch brechen zehn 
ganz unterschiedliche Socken durch das Loch in die weite Welt 
auf. Sie erleben die aufregendsten Abenteuer: als Fernsehstar, 
Mäuseoma, Kapitän, Detektiv, Rose, Politiker und noch vieles 
mehr!

Stricktreff im Dezember und Januar
Maschenerfahrene und Woll-Neulinge sind beim Stricktreff am 
Do, den 14. Dezember um 16.30 Uhr im Kulturcafé willkom-
men. Professionellen Rat gibt es wie immer von Expertin Therese 
Fleischmann. Nächster Treff: Do, 11. Januar 2024.

Das zweite Repaircafé findet am Samstag, den 16. Dezember 
von 10-12.30 Uhr statt. Auch diesmal besteht die Möglichkeit, 
sich bei Elektro- und Fahrradreparaturen unterstützen zu lassen.

Jahresbeitrag
Bereits ab 1. Dezember kann der Jahresbeitrag für 2024 bezahlt 
werden. So können auch alle bei Leo-Süd, der Onleihe, reservier-
ten Medien über den Jahreswechsel heruntergeladen werden. 

Der Jahresbeitrag beträgt regulär 12 € für Erwachsene. Senioren 
ab 60, Auszubildende, Studenten und Personen mit Behinder-
tenausweis zahlen einen ermäßigten Beitrag von 6 €. Kinder 
lesen bei uns kostenlos.

Neues aus der Gemeindebücherei
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Umweltbewusst und nachhaltig
• Bisher wurden Bücher, die einen zusätzlichen Schutz-

umschlag hatten, foliiert. Ab sofort wird die Bücherei die 
Schutzumschläge leimen, um mit diesem kleinen Experi-
ment die Umwelt zu schonen. Denn: 1 Kilogramm Folie hat 
einen CO2-Fußabdruck von 3-4 Kilogramm.

• Die ersten zwei Mahnungen werden zukünftig per E-Mail 
verschickt. Sobald die technischen Voraussetzungen 
geschaffen sind, werden alle Kunden über den Bücherei-
Newsletter informiert. 

• Sie bekommen noch keinen Newsletter? Diese Funktion 
können Sie online in Ihrem Kundenkonto aktivieren oder 
sich dafür an der Bücherei-Theke melden.

Dankeschön
Der Bauhof hat der Bücherei ein passendes Regal für Tonie-
Figuren angefertigt. Ab sofort gibt es die inzwischen 80 ver-
schiedenen Figuren in Runddosen zum besseren Transport und 
für eine komfortable Rückgabe.

Frisch ausgepackt
Jeden Monat erwarten unsere Leser neue, aktuelle Medien. Alle Neu-
anschaffungen können Sie komfortabel auf der Website der Büche-
rei unter: opac.winbiap.net/grasbrunn/acquisitions.aspx einsehen.

Neue Bücher
Inger-Maria Mahlke: Unsereins – ein Gesellschaftspanorama 
Lübecks Ende des 19. Jahrhunderts mit interessanten literarischen 
Porträts der Frauen in dem neuen Buch der Buchpreisträgerin
Sabine Ebert: Der Silberbaum. Die siebente Tugend – der 
spannende Auftakt einer Reihe über Kaiser Friedrich II und das 
faszinierende 13. Jahrhundert in der deutschen Geschichte mit 
der Anknüpfung an die Hebammen-Saga 
Hjorth/Rosenfeldt: Die Schuld, die man trägt – neuer fes-
selnder Kriminalroman aus der Sebastian-Bergman-Reihe des 
schwedischen Autorenduos
Klaus-Peter Wolf: Der Weihnachtsmannkiller – ein ganz ande-
rer, mörderisch-guter Winterkrimi rund um Ann Kathrin Klaasen und 
ihr Team, witzig, schwarzhumorig und bizarr (Spiegel-Bestseller)
Guido-Maria Kretschmer: 19.521 Schritte – ein offenes und 
empathisches Buch über ungewöhnliche Begegnungen mit 
Menschen des Modedesigners und TV-Stars an einem Spät-
sommertag in Berlin (Spiegel-Sachbuchbestseller)
Outi Kaden, Robert Scheffner: Wo die Wichtel wohnen – ein 
herzerwärmender, heimlicher Einblick hinter Wichteltüren in 
einer wunderbar illustrierten Adventsgeschichte (ab 2)
Anke Loose: Der kleine Herr Heimlich wartet auf Weihnach-
ten – ein unheimlich tolles Wichtelbuch zum Vor- und Selber-
lesen in der Adventszeit mit originellen DIY-Bastelideen für 
Mädchen und Jungen (empfohlen ab 5)
Jeff Kinney: Kein Plan von nix – Schul-Chaos mit Greg im lang 
ersehnten 18. Band der beliebten Comic-Roman-Reihe vom 
Bestseller-Autor (ab 10)
Greta Milan: Christmas at Tiffany‘s – ein gefühlvoller Liebes-
roman in der flitternden Kulisse des edelsten Schmuckladens 
in New York für gemütliche Winterabende auf dem Sofa (ab 14)

Neue DVDs
Book Club – Das Beste kommt noch - eine Feelgood-Komödie 
über vier Freundinnen, die im hohen Alter noch einmal Lust auf 
ein aktives Liebesleben bekommen, mit Jane Fonda, Diane Keaton 
und Don Johnson in den Hauptrollen (ohne Altersbeschränkung)
Mumien – Ein total verwickeltes Abenteuer – eine Archäo-
logie-Komödie aus der Perspektive der Mumien, Familienkino 
voller Aktion, Musik und Slapstick-Humor (freigegeben ab 6)

Neu in der Bibliothek der Dinge
Kamishibai-Bildkarten: Wer bestimmt hier eigentlich? Ein 
spielerischer Einstieg in die Demokratie
Backform: Eisenbahn
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Ein Ensemble erfahrener Sän-
ger und Sängerinnen aus dem 
Raum Zorneding unter der 
Leitung von Kirchenmusike-
rin Megumi Onishi hat sich an 
ein herausforderndes Projekt 
gewagt: den prominenten 
Vokalpart der Missa in Jazz von 
Peter Schindler. Anlass ist das 
300-jährige Weihejubiläum der 
Zornedinger St. Martinskirche, 
das am 9. September 2023 
begangen wurde.

Schindler verbindet in der 2001 
uraufgeführten Messe traditio-
nelle liturgische Chormusik mit 

Jazz, dessen Bandbreite er voll ausschöpft. Stil-, epochen- und 
kulturübergreifend: Von Klezmer über Folk bis zu Rock und Pop 
reichen die Einflüsse. Der lateinische Messetext erfährt auf die-
se Weise neue Interpretationsmöglichkeiten und wird in seiner 
Aussagekraft durch die begleitende Band, bestehend aus Saxo-
phon (Peter Lehel), Schlagzeug (Markus Faller, beide von „Pipes 
& Phones“) und Piano (Peter Schindler selbst) unterstützt.

Schindlers Weltmusik ist ein ambitioniertes Plädoyer für Tole-
ranz und ein globales Spiel mit Elementen der Improvisation 
und pulsierender Rhythmik. Trotz dieser Vielfalt verzichtet er 
auf Effekthascherei: Die Messe bleibt ein geistliches Werk. Herz-
liche Einladung! 

So, 3. Dezember, 17 Uhr
Pfarrkirche St. Martin Zorneding
Eintritt auf freiwilliger Spendenbasis.

Lateinische Messe mal anders
Missa in Jazz von Peter Schindler

Sabine Fritzsche: Als Motive bevorzugt die Künstlerin Blumen, 
Meer, Porträts oder schnelle Skizzen ansprechender Szenerien. 
Fritzsche arbeitet besonders gerne mit Acryl und Aquarell, mal 
gegenständlich, mal abstrakt.

Marjo Jordan: Die Lieblingsmotive der aus Finnland stammen-
den Künstlerin zeigen vorwiegend Naturdarstellungen, Tiere 
und Menschen – umgesetzt in Aquarelltechnik.

Simone Krah: Mit Begeisterung malt die Künstlerin Stadtan-
sichten, Straßencafé-Szenen, Landschaften, Meer und Blumen. 
Ihre farbenfrohen Acrylbilder werden vorwiegend aus Fotos 
inspiriert.

Heike Mrasek: Ihre Aquarelle spiegeln eine intensive Ausei-
nandersetzung mit Landschaftsmotiven, Stadtansichten und 
Porträts wider, die als Momentaufnahmen auf das Wesentliche 
reduziert sind.

Am Samstag, 9. Dezember um 17.30 Uhr haben Sie bei ihrer 
Vernissage im Kulturcafé die Gelegenheit, mit den Künstlerin-
nen ins Gespräch zu kommen. 
Zu sehen sind die Werke noch bis Mitte Februar 2024 zu den 
Büchereiöffnungszeiten.

Vernissage 
Vier Künstlerinnen präsentieren ihre 
Ausstellung „Moment mal(en)“

KULTUR UND BILDUNG | GRASBRUNNER NACHRICHTEN
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Die Musikschule begrüßt das neue 
Jahr mit einem Neujahrskonzert 
gemeinsam mit der staatlichen Real-
schule Vaterstetten in der Aula der 
Schule. Solisten, Bands und Ensem-
bles der Musikschule und der staat-

lichen Realschule Vaterstetten präsentieren gemeinsam ein 
schwungvolles Neujahrsmedley mit Musik aus Klassik, Pop und 
Jazz.

Sa, 27. Januar, 17 Uhr
Realschule Vaterstetten, Aula

Musikschule Vaterstetten 
Mit Schwung & Elan ins neue Jahr!

Die halbstündigen 
Marktmusik-Kon-
zerte mit hochka-
rätigen Musikern, 
anregenden Texten 
und einer passen-
den Bildbetrach-
tung finden immer 
donnerstags (außer 

feiertags und in Schulferien) während des Wochenmarktes von 
10.15-10.45 Uhr in der kath. Pfarrkirche Vaterstetten statt. Der 
Eintritt ist frei, Spenden werden erbeten.

11.01.: Marktmusik „Frieden“
Werke aus Opern und Oratorien von G. Fauré, G. Verdi u. a. Mit 
Susanne Kapfer (Sopran) und Beatrice Menz-Hermann (Orgel/
Klavier).

18.01.: Marktmusik „Stufen des Lebens“
Werke des Jazz und Swing sowie Improvisation. Mit Klaus Grün-
felder (Saxophon) und Beatrice Menz-Hermann (Orgel).

25.01.: Marktmusik „Winterfreuden“
Werke von G.Ph.Telemann, C.Ph.E. Bach und B. Bartok. Mit 
Hiromi Sakaguchi (Violine), Katalin Remitzky (Querflöte) und 
Beatrice Menz-Hermann (Cembalo).

Mit diesen beiden 
hätte wohl keiner 
mehr gerechnet und 
am allerwenigsten 
sie selbst. Bonnie und 
Clyde waren schon 
so tot, wie man toter 
nicht sein kann. Doch 
da tut sich etwas auf. 
Das ganz große krum-
me Ding. Dieses Ding 
wollen sie drehen, um 
die eigene Legende 
noch einmal neu zu 
schreiben. Ein wildes 
Roadmovie, voller Hin-
dernisse und mieser 
Typen und Typinnen: 
Ein ölender Reverend, 
ein gefährlicher Unter-
mieter, eine scharfe 
Nachbarin, verfresse-

ne Reporter, Doppelgänger vom Doppelgänger – und das sind 
nicht die Schlimmsten! Rasend, krachend und immer am Limit. 

Ein Komödienspektakel von und mit Constanze Lindner, Micha-
el Altinger & Alexander Liegl. Eine Dame und zwei Herren in 
siebzehn Rollen. Diese Boulevardkomödie unter der Regie von 
Gabi Rothmüller ist der nackte Wahnsinn! Hier sitzt jede (Lach-)
Salve.“ (Münchner Merkur)
Das unsichtbare Geschehen hinter dem Bühnenbild hat ver-
mutlich akrobatische Qualitäten.“ (Abendzeitung)

Sa, 13. Januar 2024, 20 Uhr, Bürgerhaus Neukeferloh 
(Einlass: 18.30 Uhr)

Karten zu 25 € bei den bekannten VVK-Stellen oder online unter
www.kulturgut-ratatata.eventbrite.de

Mobil 01577-8973676 oder kontakt@kulturgut-grasbrunn.de
www.kulturgut-grasbrunn.de

Marktmusik im JanuarKomödienspektakel im Bürgerhaus Neukeferloh
R a t a t a t a! – Die wirklich wahre 
Geschichte von Bonnie & Clyde 

Das erste Vaterstettener Rathauskonzert 2024 ist erneut ein 
Kinderkonzert. Nach dem Abschied von Heinrich Klug 2023 über-
nimmt nun Salome Kammer zusammen mit Johannes X. Schacht-
ner und den Münchner Kindersinfonikern das beliebte Format.

Musikalische und szenische Einblicke in einen Sonntagnach-
mittag bei der berühmten Komponistenfamilie Schumann
Nach einem szenischen Entwurf von Salome Kammer lassen 
acht musizierende Kinder das Familienleben eines bürgerlichen 
Haushalts im Biedermeier aufleben; mit Kostümen und Requi-
siten, die die Mode der damaligen Zeit widerspiegeln. Robert 
wird seine Haus- und Lebensregeln rezitieren und Clara liest 
Beobachtungen des Familienlebens aus ihrem Tagebuch.  

Das Konzert ist speziell auf Kinder ausgerichtet
Es wird gemeinsam gesungen, Instrumente werden vorgestellt 
und kennengelernt. Und schließlich wird die Welt der Romantik 
vor dem inneren Auge der Kinder aufsteigen und aus bekannten, 

oft gehörten Melodien werden neue Geschichten entstehen.    

So, 28. Januar 2024, 17 Uhr (Einlass: 16.30 Uhr)
Bürgerhaus Neukeferloh    
Der Ticketverkauf startet in Kürze! Bitte informieren Sie sich auf 
www.vaterstetten.de

Reihe Vaterstettener Rathauskonzerte
Kinderkonzert: „Album für die Jugend – Ein Tag bei Familie Schumann“
Mit Salome Kammer, Johannes X. Schachtner und den Kindersinfonikern
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Bereits zum zweiten Mal holte Kul-
turGut Grasbrunn einen unserer 
ganz großen Kabarettisten nach 
Neukeferloh. Bruno Jonas begeis-
terte das Publikum am 19. Oktober 

mit seinem mittlerweile 12. Bühnenprogramm „Meine Rede“ 
im ausverkauften Bürgerhaus. 

Mit scharfem Witz und 
einem verschmitzten 
Lächeln sezierte er 
die aktuellen politi-
schen Entwicklungen 
und legte die Schwä-
chen der Gesellschaft 
offen. Das vorwiegend 
ältere Publikum kam 
dabei einmal mehr 
auf seine Kosten, 
denn der gebürtige 
Niederbayer nutzte 
seine bekannt spitze 
Zunge, gab selbstge-
reimte Texte zum Bes-
ten und sang sogar in 
bester Richard-Wag-

ner-Manier oder im Leonhard-Cohen-Country-Stil. Die Band-
breite seiner zynischen Bemerkungen reichte vom Berliner 
Regierungstrio Scholz-Habeck-Baerbock über das bayrische 
Duo Söder-Aiwanger bis hin zum Gender-Wahn. 

Bruno Jonas philosophierte auch über seine Ansichten und ließ 
dabei seinem Publikum keinen Moment, in dem es nicht mit-
denken musste. „Kabarett ist es, wenn man trotzdem denkt“, 
stellte er lapidar fest. Und wenn dann das Publikum mal etwas 
verspätet auf seine Pointen reagierte, freute sich der „Mick-Jag-
ger des Kabaretts“, wie er vom Veranstalter KulturGut in der 
Anmoderation bezeichnet wurde.

Dieser kurzweilige Abend 
machte Lust auf die kom-
menden KulturGut Veran-
staltungen im Neukeferloher 
Bürgerhaus: Das Komödien-
spektakel „R a t a t a t a ! 
– Bonny & Clyde“ am 13. 
Januar (siehe S. 26) und 
Bauchredner Perry Paul 
mit seiner vorlauten Maus-
katze Amadeus und vielen 
weiteren „verrückten“ Pup-

penfreunden am 13. April – „Ich sag nix“, heißt seine neue Solo-
show, deren Vorverkauf bereits begonnen hat.

„Wenn du die Bewegung eines Engels zeigen möchtest, warum 
Maler, malst du diesen geflügelten Menschen und nicht Klug-
heit, Geist, Licht und Flamme?“ (Manuel Philes) 
Gute Frage! Es lohnt, darüber nachzudenken oder besser: nach-
zusehen. Die Alte Pinakothek ist eine wahre Oase für Engel. 
Es sind herrliche Geschöpfe der Phantasie, die weite kreative 
Räume eröffnen, Engel aller Art, Künder einer anderen Sphäre, 
Licht im Dunkel. 

Di, 5. Dezember, 19.30 Uhr 
Petrikirche Baldham, Gemeindehaus
Eintritt 15 €/ermäßigt 8 €
Karten: Buchladen Vaterstetten, AP Buchhandlung und Pape-
terie Löntz Baldham

Im neuen Jahr bietet die Evangelische Petrikirche Baldham 
monatlich einen Taufsamstag an, an dem die Taufen Ihrer 
Kinder gemeinsam gefeiert werden können. Der erste Termin 
ist am 27. Januar um 10.30 Uhr im Rahmen eines Kindergot-
tesdienstes. In einem vorhergehenden gemeinsamen Taufge-
spräch (Termin 16.01., 16.30 Uhr) wird eine Taufschale für jedes 
Kind gestaltet und sich auf eine lebendige Tauffeier vorberei-
tet. Bitte melden Sie sich über das Pfarrbüro der Petrikirche 
Baldham zu den Terminen an (www.petrigemeinde.de).

Hast du Lust auf einen coolen Film zusammen mit anderen 
Kindern? Die JugendleiterInnen der Petrikirche zeigen einen 
Überraschungsfilm. Danach gibt es ein spannendes Programm 
passend zum Film. Der Film ist freigegeben ab 0 Jahren, emp-
fohlen für Kinder ab 8 Jahren. 
Materialgeld: 5 € (für Bastelmaterial und Snacks) 

Sa, 3.02.2024, 15-19 Uhr 
Petrikirche Baldham, Gemeindehaus
Anmeldung ab 7. Januar (bis 31.01.): 
www.petrigemeinde.de/veranstaltungen 

Freundschaft ist heilig. 
Freundschaften können 
scheitern. Gott ist Mensch 
geworden, weil er mein 
Freund sein möchte. Das 
feiern wir an Weihnachten. 
Also viele gute Gründe, die 
Freundschaft zu feiern bei 
unserer nächsten Jugend-
Nacht-Vesper. Eine Beson-
derheit: Du kannst dich und 
deine Freunde in dieser 
Vesper segnen lassen. Also 
nimm deine besten Freunde 
einfach mit! Mit der Jugend-

band stimmen wir uns gemeinsam auf Weihnachten ein. Wie 
immer gibt’s im Anschluss die Chilling Lounge mit Snacks und 
alkoholfreiem Punsch. Du willst immer über die nächsten Ter-
mine informiert bleiben? Dann tritt einfach unserer WhatsApp-
Community bei unter: t1p.de/jnvWA

Sa, 16.12., 19 Uhr
Kirche Maria Königin, Baldham

Bruno Jonas begeistert das Publikum Vortrag mit Dr. Anja Dollinger, Kunsthistorikerin
Ein jeder Engel ist ... anders

Monatlicher Taufsamstag in Petri ab Januar

Kinderkino in der Petrikirche

Jugend-Nacht-Vesper im Advent 
mit Freundschaftssegen
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Liebe Grasbrunnerinnen und Grasbrunner!

Mit diesen Zeilen möchte ich mich von Ihnen auch auf diesem Wege verabschieden. Früher als ursprüng-
lich geplant verlasse ich den Pfarrverband Vier Brunnen – Ottobrunn zum 1. Dezember, um die Leitung 
des Pfarrverbands Sankt Wolfgang bei Dorfen (mit Sitz in Schwindkirchen) im Landkreis Erding zu über-
nehmen. Mir ist bewusst, dass ein weiterer Pfarrerwechsel einigen von Ihnen als große Herausforderung 
erscheint. Unter anderem deswegen habe ich mir diese Entscheidung auch nicht leicht gemacht. 

Es ist ein ganzes Bündel von Motiven, das mich zum Weggehen veranlasst. Und vielleicht lassen sich diese 
verschiedenen Gründe am ehesten so zusammenfassen: Ich hoffe, in einer eher ländlichen Gegend ein 
Gefühl des Erfüllt-Seins von dem, was ich zu tun habe, wiederzufinden. In früheren Stellen, die allesamt 
auf dem Land waren, hatte ich dieses Gefühl. Ohne dieses Gefühl weiterzumachen, ist auf Dauer keine 
Option, da ich so Ihnen und mir nicht gerecht geworden wäre.

Ich möchte an dieser Stelle all die um Verzeihung bitten, denen ich etwas schuldig geblieben bin. Ich bedanke mich auch ganz herz-
lich bei all denen, die mich nach Kräften – und oft genug darüber hinaus – unterstützt haben. Auch für jedes anerkennende Wort 
sage ich „Vergelt‘s Gott“. Ich wünsche Ihnen, dass Sie als diejenigen, denen die Gemeinde hier am Herzen liegt, zusammenhalten 
und füreinander einstehen. Unterstützen Sie bitte mit Ihren Gebeten und mit Rat und Tat die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
im Seelsorge- und Verwaltungsteam, in den Sakristeien, auf den Orgelemporen, in den ehrenamtlichen Gremien und Gruppen 
und an den vielen anderen Orten des Glaubens im Pfarrverband. 
In diesem Zusammenhang wünsche ich dem Pfarrverband auch, dass sich eine Kultur immer mehr ausbreitet, deren Leitspruch 
lautet: Bei einem zur Hälfte gefüllten Glas freue ich mich erst einmal über die volle Hälfte, und mache mir dann erst konstruktive 
Gedanken über die leere Hälfte. Und suchen Sie bitte im Pfarrverband keine Sündenböcke für die gegenwärtige Lage der Kirche. Hier 
vor Ort werden Sie niemanden finden, der für die Großwetterlage verantwortlich ist oder grundlegend etwas daran ändern könnte.

Wie es mit der Leitungsstelle des Pfarrverbands Vier Brunnen – Ottobrunn weitergeht, kann derzeit noch niemand sagen. Das 
Ressort Personal des Erzbischöflichen Ordinariates bemüht sich um eine Übergangslösung, bis ein neuer Pfarrverbandsleiter 
gefunden ist. Bitte nehmen Sie diesen meinen Nachfolger dann mit offenen Herzen auf, mit viel Geduld und vor allem mit der 
Bereitschaft, sich auf Neues einzulassen. Ich bedanke mich für die vier Jahre hier im Pfarrverband und für all das, was ich hier 
lernen durfte, was ich geschätzt habe, und für die Menschen, denen ich begegnet bin. 

Es grüßt Sie herzlich 
Martin Ringhof, Pfarrer

Abschied von Pfarrer Martin Ringhof

Rund um den Jahreswech-
sel ziehen wieder königlich 
gekleidete Sternsinger 
durch die Straßen, brin-
gen den Segen Gottes in 

die Häuser und sammeln Spenden für Not leidende Kinder in 
der ganzen Welt. Ihre Kreidezeichen sind an vielen Haustüren 
das ganze Jahr über zu sehen. In ihren prächtigen Gewändern 
greifen die Sternsinger dabei einen alten Brauch auf: Bereits im 
Mittelalter zogen junge Menschen in der Nachfolge der Heiligen 
Drei Könige durch die Städte und verkündeten die Geburt Jesu.

Die Aktion Dreikönigssingen ist die weltweit größte Spenden- 
und Solidaritätsaktion von Kindern für Kinder. Das Leitthema 
2024 lautet „Gemeinsam für unsere Erde – in Amazonien und 
weltweit“. Die Spenden fließen unabhängig davon in Hilfspro-
jekte für Kinder in rund hundert Ländern. 

Wichtiger Hinweis:
Segen bringen, Segen sein … unter diesem Motto besuchen die 
Sternsinger auch die Grasbrunner Haushalte. Falls Sie einen 
Besuch wünschen, melden Sie sich bitte per E-Mail an stern-

singer@das-geislein.de an oder tragen Sie sich in die Liste am 
Kirchenaushang St. Ulrich ein.

In Harthausen sind die Sternsinger ebenfalls unterwegs, eine 
Anmeldung ist nicht nötig. Für Neukeferloh haben sich leider 
bis Redaktionsschluss keine ehrenamtlichen Begleiter für die 
Sternsinger gefunden.

Sternsinger für Grasbrunn gesucht
Alle Kinder, die am 6. Januar 2024 Zeit haben, können mitmachen 
und als Sternsinger durch Grasbrunn ziehen, um anderen Kin-
dern zu helfen. In den Weihnachtsferien findet die Kleiderprobe 
mit Einteilung der Gruppen statt, der genaue Termin wird den 
Kindern direkt mitgeteilt. 

Anmeldung: Per E-Mail an sternsinger@das-geislein.de,  bei 
Ursula Bußjäger, Mobil 0172 8628857 oder Sandra Kapfhammer, 
Mobil 0160 97347500.

Weitere Informationen zur diesjährigen Aktion, wofür das Geld 
gesammelt wird und auch wie die gespendeten Gelder verwen-
det werden, finden Sie unter www.sternsinger.de

Werke von Georg Friedrich Händel, Georg Philipp Telemann & 
Johann Sebastian Bach mit Irene Draxinger (Oboe), Franz Dra-
xinger (Horn) und Dr. Matthias Gerstner (Orgel). 

Karten gibt es beim Buchladen Vaterstetten, der AP Buchhand-
lung und der Papeterie Löntz in Baldham.

Sa, 13.01., 19 Uhr | Petrikirche Baldham | Eintritt: 15/8 €

Aktion Dreikönigssingen
Sternsinger sammeln Spenden für Kinder in aller Welt

Konzert für Oboe, Horn und Orgel
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Am 12. Januar beginnt das neue Tanzpro-
gramm des TSV Neukeferloh-Grasbrunn mit 
Rumba, Jive, Cha Cha Cha und weiteren Tän-
zen. An fünf Freitagen geht es vor allem um 
den Spaß an der Bewegung, es sind keine 
Vorkenntnisse nötig. Kosten: 35 € für Nicht-
mitglieder, 15 € für Mitglieder. Wen nach dem 

Kurs das Tanzfieber gepackt hat, der kann sich ab dem 23. Feb-
ruar für weitere 5 Einheiten anmelden.

Ab 12. Januar, 5 Termine, Fr, 19-20 Uhr 
Neue Turnhalle Neukeferloh 
Anmeldung (bitte paarweise): www.tsv-grasbrunn.de oder bei 
Ulrich Hammerl, Tel. 089 46 47 22 (bitte auf AB sprechen)

Die Trendsportart Pickleball – eine 
Mischung aus Tennis, Badmin-
ton und Tischtennis – wird immer 
beliebter, seit zwei Jahren gibt es 
inzwischen die Abteilung Pickleball 
des TV Grasbrunn-Neukeferloh. 
Ende September durften die Gras-

brunner Pickleballer den Sport beim Outdoor Sportfestival im 
Münchner Olympiapark präsentieren. Hoch motiviert ging es 
dann am 14. Oktober mit drei Teams nach Augsburg zum Jubi-
läumsturnier des Pickleballclubs Augsburg. Am Ende stand ein 
Team des TSV Grasbrunn mit Platz 3 sogar auf dem Stockerl, 
womit bei dem hochklassigen Teilnehmerfeld mit 16 Mann-
schaften eigentlich niemand gerechnet hatte. Herzlichen 
Glückwunsch an Stefan Schekira und Winfried Obermüller 
vom TSV Grasbrunn! Nach diesem Erfolg ist für 2024 die Teil-
nahme an weiteren Turnieren geplant, und auch die Idee einer 
Trainingskooperation mit dem Pickleball-Club Augsburg wird 
weiterverfolgt.

2024 wird der Maibaum wieder in Neu-
keferloh aufgestellt. Die Edelweiß-Schüt-
zen Grasbrunn-Neukeferloh e. V. suchen 
schon jetzt Maibaumwachen, schließlich 
gehört das „Stangerl“ vom 23. März bis 1. 
Mai 2024 von 19 bis 6.30 Uhr ordentlich 
bewacht. 

Interessenten melden sich bitte unter 
Maibaum@schuetzen-grasbrunn.de. 

Damit sich der „Rutsch“ an Silvester für alle erfreulich gestaltet, 
bitten wir um einen maßvollen Umgang mit dem Abbrennen 
von Silvesterfeuerwerk. Viele Ihrer Mitmenschen, die Umwelt 
und nicht zuletzt die Tierwelt werden es Ihnen danken. Bitte 
denken Sie auch daran, an Neujahr den Silvestermüll wieder 
wegzuräumen. Vielen Dank.

Raketenmüll richtig entsorgen
Abgebrannte Raketen werden richtig über den Restabfall entsorgt. 
Auch Blindgänger können über den Restabfall entsorgt werden, 
wenn diese aus Sicherheitsgründen vorher angefeuchtet werden.

Die Mitglieder der Neukeferloher Volkstanz-
gruppe unter der Leitung von Karlheinz Vogl 
treffen sich jeden 2. und 4. Montag im Monat 
im Bürgerhaus Neukeferloh, um das Tanzbein 
zu schwingen. Tanzen Sie zu Walzer, Dreher, 
Rheinländer und Zwiefachem doch einmal mit!
Getanzt wird immer um 20 Uhr.
Herzliche Einladung!

Die Freiwillige Feuerwehr Gras-
brunn lädt im Januar unter dem 
Motto „Helden unserer Kindheit“ 
zur heißbegehrten Cocktailnacht 
ein. Es spielt die Band „Super-
nova“. Der Eintritt beträgt 12 €. 
Tickets können Sie telefonisch ab 
sofort unter 089 463330 bestel-
len. Auch Sitzplatzreservierun-
gen sind möglich, diese haben 
aber nur bis 20 Uhr Gültigkeit. 
Wie immer richtet die Feuerwehr 
für ein gutes „Nachhausekom-
men“ einen Shuttle-Service ein.

Sa, 20.01.2024, ab 19 Uhr
Bürgerhaus Neukeferloh

Am 18. Februar 2024 findet im Bür-
gerhaus Neukeferloh wieder ein 
Benefiz-Bridgeturnier zugunsten 
an Mukoviszidose Erkrankter statt. 
Bridgespieler, die gerne teilnehmen 
möchten, werden gebeten, sich bis spä-
testens 14. Februar anzumelden. Alle 

Einnahmen gehen ohne Abzug an die CF Initiative-aktiv e. V. Mün-
chen, Hilfe für Mukoviszidose. Der CF Initiative Verein freut sich 
über Spenden, eine Spendenquittung kann ausgestellt werden. 

Spendenkonto: cfi-aktiv e.V., 
DE 2372 160818000 675000.

So, 18. Februar, 14 Uhr (Start mit Kaffee und Kuchen)
Bürgerhaus Neukeferloh 
Anmeldung und Kontakt: Renate Theiß, Tel. 46 59 50
Startgeld: 22 €

Rumba, Jive und Cha Cha Cha
Neuer Kurs beim TSV Grasbrunn

Toller Erfolg der Pickleballer

Das „Stangerl“ kommt nach Neukeferloh
Maibaumwache 2024: Wer macht mit?

Rücksichtsvoll ins neue Jahr

Wie wär’s mal mit Volkstanzen?

Cocktailnacht der Feuerwehr Grasbrunn
Helden unserer Kindheit

Karteln für den guten Zweck
Benefiz-Bridgeturnier 

Helden Helden 
               Kindheit
               Kindheit

unsererunserer

Cocktail-Nacht
Cocktail-Nacht  

                               der Feuerwehr Grasrunn
 der Feuerwehr Grasrunn

Samstag, 20. Januar
Samstag, 20. Januar  

Bürgerhaus Neukeferloh
Bürgerhaus Neukeferloh

ab 19 Uhrab 19 Uhr
Mit der Band "Supernova"
Mit der Band "Supernova"

                                              Karten 12 Euro VVK / Abendkasse

Karten 12 Euro VVK / Abendkasse

                Tickets unter 089 / 46 33 30
  Tickets unter 089 / 46 33 30

Sitzplatzreservierung möglich

Sitzplatzreservierung möglich

(nur bis 20 Uhr gültig!)
(nur bis 20 Uhr gültig!)

                                                        

B304.de
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Verteilung/Abholung:
Anfang Dezember werden wieder die Müllmarken für das kom-
mende Jahr an die Haushalte verteilt. 

Sollten Sie ab Mitte Dezember keine Marken erhalten haben, 
kommen Sie bitte ins Rathaus, Zimmer 18, um sie bei Herrn 
Zweck abzuholen. Die Müllmarken können auch von den Mie-
tern (im Auftrag der Hauseigentümer) entgegengenommen 
werden.

Achtung: 
Die Mülltonnen können ab Januar 2024 ohne Müllmarken 
nicht geleert werden!

Rückgabe der alten Müllmarken von 2023
Die nicht verbrauchten Müllmarken aus 2023 sollten bis spä-
testens 31. Januar 2024 bei der Gemeinde Grasbrunn zurück-
zugeben werden, damit die Gutschrift zum 1. Quartal 2024 
(15.02.2024) erfolgen kann. Bitte achten Sie vor der Rückgabe 
darauf, dass Sie evtl. noch benötigte Marken vorher abtrennen. 
Insgesamt können Sie maximal 13 Müllmarken (auf das ganze 
Jahr gesehen) zurückgeben. Nach dem 31. Januar 2024 zurück-
gegebene Müllmarken werden erst zu einem viel späteren Zeit-
punkt im Kalenderjahr gutgeschrieben.

Wichtiger Hinweis:
Da wir einen größeren Besucherstrom innerhalb des Rathau-
ses vermeiden möchten, bitten wir Sie, die übrig gebliebenen 
Marken entweder mit der Post zu schicken oder diese am Ein-
gang des Rathauses, versehen mit Ihrer Anschrift, in den Brief-
kasten einzuwerfen. Herzlichen Dank für Ihr Verständnis.

Weitere Informationen erhalten Sie telefonisch bei 
Philipp Zweck unter 089 461002-125 oder per E-Mail 
an philipp.zweck@grasbrunn.de

Zur Verstärkung wurden zum 1.11.2023 gleich drei neue Mit-
arbeiter für die gemeindlichen Wertstoffhöfe eingestellt. Wir 
wünschen Claudia Noll, Klaus Krämer und Martin Nadler einen 
guten Start und viel Freude bei ihrer neuen Tätigkeit im Wert-
stoffhof-Team.
Hinweis: Seit 2. November hat der Wertstoffhof in Harthausen 
wieder zu den gewohnten Öffnungszeiten geöffnet.

Machen Sie mit und erforschen 
Sie am ersten Wochenende 
des Jahres mit dem Landes-
bund für Vogel- und Natur-
schutz e. V. (LBV) die Vögel vor 
Ihrer Haustür, in Ihrem Garten 
oder Ihrem Lieblingspark. Die 
Naturschützer vom LBV werten 
Ihre und die vielen tausend 
weiteren Meldungen aus, die 
an diesem Wochenende erho-
ben werden. So helfen auch Sie 
mit, Neues über die Vögel in 
Bayerns Städten, Dörfern und 
Gärten herauszufinden.

Die Beobachtungszeit ist 
immer eine Stunde. Notieren 
Sie für jede Art die höchste 
gleichzeitig gesichtete Zahl, 
sehen Sie also einmal zwei, und 
dann noch einmal vier Amseln 
gleichzeitig, dann notieren Sie 

die höchste gleichzeitig gesehene Zahl, nämlich „vier“ für die 
gesamte Stunde. So vermeiden Sie, mehrfach gesehene Tiere 
doppelt zu zählen. Die Vogelsteckbriefe auf www.lbv-muen-
chen.de oder ein Bestimmungsbuch helfen Ihnen bei der Art-
bestimmung.

Ihre Ergebnisse tragen Sie bitte direkt auf der Aktions-Website 
www.stunde-der-wintervoegel.de ein. Sie können aber auch 
einen der gedruckten Meldebögen, die in den Filialen der Hof-
pfisterei oder im Rathaus ausliegen, benutzen und per Post an 
den LBV schicken (LBV Kreisgruppe München, Klenzestraße 37, 
80469 München). Am 6. und 7. Januar sind von 10-18 Uhr auch 
kostenfreie Meldungen unter Tel. 0800 1157115 möglich. Unter 
allen Teilnehmern werden wertvolle Preise verlost.

Im Sommer 2023 veröffentlichte der Landkreis München sei-
nen neuen Treibhausgas-Bericht (THG-Bericht), basierend auf 
den Daten von 2020. Dieser wird alle zwei Jahre aktualisiert und 
zeigt auf, inwieweit sich der Landkreis und seine 29 Städte und 
Gemeinden auf dem Zielerreichungspfad der Klima- und Ener-
gieinitiative 29++ befinden. Der TGH-Bericht beabsichtigt, die 
bisherigen Leistungen darzustellen und die noch vorhandenen 
Potenziale aufzuzeigen. Je besser die Energieströme in einer 
Kommune bekannt sind, desto mehr Handlungsoptionen wer-
den deutlich. Des Weiteren kann die Vorstellung erfolgreicher 
Klimaschutzprojekte anderen Kommunen und Akteuren Ideen 
vermitteln, selbst aktiv zu werden. Parallel wird ein Vergleich 
zum letzten Bericht aus dem Jahr 2018 gezogen. 

Da die nationale Methodik (BISKO) unsere Bilanz aufgrund des 
Territorialprinzips mit der Autobahn verzerrt, hat der Landkreis 
die Methodik mit einem eigenen Definitionsrahmen erweitert. 
Demnach hat die Gemeinde Grasbrunn pro Einwohner 6,5 t 
THG-Emissionen im Berichtsjahr 2020 ausgestoßen, was eine 
Verbesserung von 0,6 t/Einwohner bedeutet. Hervorzuheben 
ist der Anstieg von Photovoltaikanlagen und die Installation 
von Wärmepumpen. Ebenso auffällig war auch der Zuwachs 
an motorisierten Fahrzeugen überproportional im Vergleich 
zum Bevölkerungszuwachs. Jedoch hat sich bei den alternati-
ven Antrieben der Anteil von 1,6 auf 3,7 % mehr als verdoppelt. 
Den gesamten THG-Bericht können Sie unter www.grasbrunn.
de/Klimaschutz oder im Rathaus (Zimmer 19) einsehen.

Neue Müllmarken für 2024 Gemeindliche Wertstoffhöfe
Wir begrüßen unsere neuen Mitarbeiter

Vom 5. bis 7. Januar 2024
Die Stunde der Wintervögel

Treibhausgas-Bericht des 
Landkreis München

Thomas Hahn, Johann Treuheit, Stefan Schlapp, Klaus Krämer, Helmut Glas, 
Rudolf Pürstinger, Claudia Noll, Martin Nadler, Willi Zeder

Die hübsche Wacholderdrossel 
kommt an kalten Wintertagen 
gerne in die Gärten. Oft sind es ganze 
Schwärme, die ihre nördlichen Brut-
gebiete verlassen, um hier den Winter 
zu verbringen, denn milder als in 
Skandinavien ist es auf jeden Fall!
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Der Fahrplanwechsel des MVV zum 
10. Dezember bringt der Gemeinde Gras-
brunn zwei Linien-Erweiterungen. Nach-
barorte sind damit künftig schneller und 
direkter zu erreichen. 

Buslinie 240
Die vom Gemeinderat gewünschte Verlängerung der Buslinie 
240 kommt: Die Linie verbindet die Ortsteile von Neukeferloh 
über Grasbrunn nach Harthausen und fährt künftig im Stun-
dentakt weiter bis zur S-Bahn Höhenkirchen-Siegertsbrunn. 
Zusätzlich sorgt die Buslinie 240 V zu Schulzeiten für eine Ver-
bindung zu den weiterführenden Schulen nach Haar und Vater-
stetten/Baldham.

Buslinie 243
Änderungen gibt es auch bei der Buslinie 243. Diese wurde 
bereits letztes Jahr in der Gemeinde Haar um einige Haltestel-
len erweitert, jetzt wird die Linie im Stundentakt vom Ostring 
in Neukeferloh zur Realschule nach Baldham verlängert.
Auf die Gemeinde Grasbrunn kommen keine direkten Kosten 
zu. Die neuen Angebote wurden vom MVV geplant und vom 
Landkreis München finanziert. Der barrierefreie Ausbau sowie 
die Ausrüstung bereits bestehender Haltestellenmasten mit 
einer dynamischen Fahrgastinformation, kurz DFI, erfolgt mit 
Unterstützung des Freistaats Bayern.

Fahrplan liegt aus
Der komplette MVV-Fahrplan 2024 für den südwestlichen 
und nordöstlichen Landkreis liegt im Taschenbuchformat vor 
und ist ab Mitte Dezember kostenlos im Rathaus erhältlich. 
Die Abfahrtszeiten einzelner Linien gibt es auch als kleinen 
Taschenfahrplan. Wer lieber online nachschaut: 
www.mvv-auskunft.de.

2011 war die Firma Robert Bosch in das Bürogebäude am 
Werner-von-Siemens-Ring im Technopark II eingezogen. Dem 
Wunsch nach einem personalisierten Straßennamen stimmte 
der Gemeinderat damals zu, ein Teil des Werner-von-Siemens-
Rings wurde daraufhin in Robert-Bosch-Ring umbenannt. Ende 
März 2024 wird das Unternehmen den Standort Grasbrunn 
verlassen. In der Sitzung vom 24. Oktober stimmte der Gemein-
derat dem Antrag des Nachmieters zu, den Straßenabschnitt 
ab dem 1. April 2024 wieder ganzheitlich dem Werner-von-
Siemens-Ring zuzuordnen. „Im Hinblick auf Rettungseinsätze 
ist ein einheitlicher Name für einen Straßenzug angebracht“, 
sagte Bürgermeister Klaus Korneder. Für eine Übergangsdau-
er von sechs Monaten werden beide Straßenschilder parallel 
angebracht. 

Wer sich für die Energiezu-
kunft vor Ort stark macht, wird 
belohnt. Bereits zum siebten 
Mal rufen die Bayernwerk Netz 
GmbH und die Regierung von 
Oberbayern zur Teilnahme am 

Bürgerenergiepreis auf und insgesamt 10.000 € Preisgeld war-
ten auf Energieheldinnen und Energiehelden aus Oberbayern. 

Wer kann sich bewerben?
Bewerben können sich mit ihren Projekten Privatpersonen, 
Vereine, Institutionen, Schulen und Kindergärten. Die Band-
breite an möglichen Engagements ist groß. Das kann in Form 
von Maßnahmen rund um Energie sein. Das können ebenso 
Projekte oder Aktionstage rund um Müll- oder Plastikvermei-
dung oder ein sinnvoller Umgang mit Lebensmitteln sein.

Wie kann man sich bewerben?
Die Teilnahmebedingungen, die Online-Bewerbung und Videos 
der Vorjahressieger sind im Internet unter 
www.bayernwerk.de/buergerenergiepreis zu finden.
Alle Bewerbungen, die bis zum 15. Februar 2024 dort hochge-
laden werden, nehmen in dieser Bewerbungsrunde teil. Später 
eingehende Bewerbungen werden im Folgejahr berücksichtigt.
Die Preisträger werden durch eine Fachjury benannt, die auch 
die Höhe des Preisgeldes festlegt.

Fragen zum Bewerbungsverfahren 
Annette Vogel (Projektverantwortliche Bayernwerk)
Tel. 0921 2852082, annette.vogel@bayernwerk.de

Fahrplanwechsel zum 10. Dezember
Busangebot wird ausgeweitet

Einmal Robert-Bosch-Ring und zurück

10.000 Euro Preisgeld – Bewerbungen ab sofort möglich 
Bürgerenergiepreis Oberbayern 2024

ZAHLEN DATEN FAKTEN
Dezember 2023

Klimaschutz im Advent
Die Weihnachtszeit ist die Zeit des Verpackens und Schenkens.  

Dieser etablierte Brauch ist jedoch dafür verantwortlich,  
dass wir während der Weihnachtstage allein in Deutschland  

20 % mehr Müll produzieren als an normalen Tagen.¹

Bei der Festbeleuchtung gilt: Alte Lichterketten  
ohne LED-Lampen verbrauchen bis zu 85 % mehr Strom.  

LEDs sind nicht nur stromsparender, sondern halten  
auch deutlich länger.¹

Vom Kauf eines Plastik-Weihnachtsbaums ist abzuraten. 
Denn Kunststoffbäume belasteten die Umwelt in der Herstellung  

und enden irgendwann als Plastikmüll in der Tonne. 

Besser sind echte Weihnachtsbäume im Topf 
mit Wurzelballen, denn sie sind nach den Feiertagen 

wiedereinpflanzbar. Sie binden in ihrem „zweiten Leben“  
dann sogar wieder CO2 und erzeugen Sauerstoff.  
Ohne Topf und Wurzeln sind echte Weihnachtsbäume  

immerhin zu Humus kompostierbar.

Zum Glück geht der Trend mittlerweile in die richtige 
Richtung: Immerhin 70 % aller Deutschen sprechen sich  
für ein umweltfreundlicheres Weihnachtsfest aus und  

sehen hemmungslosen Konsumrausch kritisch.²

1 www.ardalpha.de/wissen/umwelt/nachhaltigkeit/weihnachten-nachhaltig-umweltbewusst-oekologisch-klimawandel-adventszeit-100.html    
2 www.dw.com/de/weihnachtsfest-wird-nachhaltiger/a-64125693
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Der Gemeinderat und die Gemeindeverwaltung beschäftigen 
sich seit Monaten erneut mit dem Thema Tiefengeothermie und 
dem Aufbau einer eigenen Wärmeversorgung für Grasbrunn. 
Ziel ist, möglichst viele Haushalte mit sauberer, regenerativer 
Wärmeenergie zu versorgen. Bereits im Frühjahr soll der Start-
schuss für die Vorbereitung des Bohrplatzes fallen. Anfang 2025 
sollen dann die Bohrarbeiten beginnen, so dass schon 2026 Wär-
me aus dieser regenerativen Energie in die Wärmenetze in den 
Gemeinden geleitet werden kann und die Bürger der betroffe-
nen Gemeinden ihre Heizung auf diese regenerative Energie-
form umstellen können. Bis es soweit ist, gilt es sukzessive die 
noch offenen Fragen zu klären.

Die positiven Ergebnisse und Erkenntnisse vorliegender Pla-
nungsstudien zeigen, dass sich die Wirtschaftlichkeit eines solch 
großen Projekts „Wärmeversorgung mit dem Energieträger Tie-
fengeothermie“ in einer interkommunalen Zusammenarbeit 
deutlich verbessert. Deshalb soll dieses Vorhaben gemeinsam 
mit unseren Nachbargemeinden Vaterstetten, Zorneding und 
Haar durchgeführt werden. „Ich freue mich sehr, dass unser 
gemeinsames Projekt nun nach gut zehn Jahren im zweiten 
Anlauf umgesetzt werden kann – immer vorausgesetzt, die Geo-
thermiebohrung ist fündig, wovon wir ausgehen. Gerade bei so 
wichtigen Themen ist eine interkommunale Zusammenarbeit 
immens wichtig“, stellt Bürgermeister Klaus Korneder fest. 

Eine gemeinsame Bohrgesellschaft soll im Jahr 2025 eine etwa 
3.500 Meter tiefe Bohrung durchführen, um anschließend mit 
ca. 95 Grad heißem Thermalwasser möglichst viele Haushalte 
über einen Wärmetauscher mit weitgehend CO²-freier Wärme-
energie zu versorgen. Geplant ist, dass die Bohrgesellschaft 
(voraussichtlich über das Netz der Gemeinde Vaterstetten) Wär-
me an die einzelnen Gemeinden beziehungsweise deren Wärme-
netzgesellschaften verkauft. Zur Umsetzung des Projektes hat 
die Gemeinde Vaterstetten bereits ein rund 15.000 m² großes 
Grundstück erworben, das zwischen Vaterstetten und Weißen-
feld, nur wenige Meter östlich der Rastanlage Vaterstetten Ost 
an der A 99, liegt. Dieses Grundstück wird der Bohrgesellschaft 
von der Gemeinde Vaterstetten mit einem Erbpachtvertrag zur 
Verfügung gestellt.

Damit ist nun der Weg frei für eine Antragstellung beim Bundes-
amt für Ausfuhrkontrolle (BAfA), der zuständigen Behörde für 
das Förderprogramm „Bundesprogramm effiziente Wärmenet-
ze“ (BEW), aus dem sich die Gemeinden bis zu 40 % Zuschüsse 
für das gesamte Projekt erhoffen. Ohne diese ist das Projekt 
nur schwer umsetzbar, denn allein die Erschließung der Geo-
thermie – ohne Errichtung und Ausbau der Wärmenetze – wird 
nach jetzigem Stand ca. 50 Mio. € kosten.

Grasbrunn gründet eigene Netzgesellschaft 
In 2024 soll in Grasbrunn eine eigene Netzgesellschaft gegrün-
det werden, die dann umgehend in die Planungen eines eige-

nen Wärmenetzes für die Versorgung der Gemeinde Grasbrunn 
einsteigen wird. Ob der Aufbau eines Wärmenetzes mit Tiefen-
geothermie für Grasbrunn wirtschaftlich und langfristig finan-
ziell tragfähig ist, wurde parallel in einer Machbarkeitsstudie 
untersucht, die dem Gemeinderat am 16. November vorgestellt 
wurde. 

Ergebnis der Machbarkeitsstudie positiv
Das Ergebnis der Machbarkeitsstudie zeigt in allen durchüber-
legten Szenarien und mit sämtlichen möglichen getesteten 
Unsicherheiten (Höhe der staatlichen Förderung, Zinsniveau, 
Fördermenge etc.) ein positives Endergebnis auf. Der Gemeinde-
rat beschloss daraufhin einstimmig, den Aufbau einer Wärme-
netzversorgung weiter voranzutreiben. Nun können im nächsten 
Schritt weitere Planungsleistungen beauftragt werden und die 
Anträge für die Fördermittelbeantragung sowie die Gründung 
einer Netzgesellschaft vorbereitet werden. 

Klimaziele können erreicht werden
Mit der Umsetzung dieses Großprojekts befindet sich die 
Gemeinde Grasbrunn auf dem Zielerreichungspfad ihrer 
gesetzten Klimaziele wie z.B. Treibhausgasneutralität mit 
Strom und Wärme im Jahr 2035. Dafür ist es zielführend und 
je nach Szenario sogar notwendig, dass ein Großteil des Wär-
mebedarfs in der Gemeinde mit regenerativer Fernwärme 
gedeckt wird. 

Versorgungssicherheit und Standortvorteil
Mit einer Fernwärmeversorgung wird die Gemeinde für eine 
Vielzahl von Verbrauchern die Möglichkeit bieten, Wärme lokal 
und sicher zu beziehen. Gleichzeitig stellt dies auch einen Stand-
ortvorteil für Grasbrunn dar. Auch wenn der Aufbau einer Fern-
wärmeversorgung mit hohen Investitionskosten verbunden ist, 
kann die Gemeinde damit langfristig einen großen Beitrag im 
Rahmen der Daseinsvorsorge leisten. 

Konkrete Nachfrage-Erhebungen in 2024
Grasbrunn ist eine schöne ländliche Flächengemeinde, worauf 
wir stolz sind. Jedoch ist die Ausgangslage für die Wirtschaft-
lichkeit eines Fernwärmenetzes im Vergleich mit Kommunen 
oder Städten, die dicht bebaut sind, deutlich schwieriger. Des-
halb können zum aktuellen Projektstand noch keine Aussagen 
zum Ablauf des Ausbaus gemacht werden. Gestartet werden 
soll voraussichtlich im Gemeindeteil Neukeferloh mit Groß-
abnehmern wie den Gewerbetreibenden im Technopark, dem 
vorhandenen Wärmenetz in den Winklergründen, den Gemein-
deverwaltungsgebäuden sowie dem Areal Grundschule, Bür-
gerhaus und Sporthalle. Die Entscheidung, wer wann an das 
künftige Fernwärmenetz angeschlossen werden kann, wird 
ganz wesentlich davon abhängen, in welchen Straßenzügen die 
größte Nachfrage und die Bereitschaft zum Anschluss besteht. 
Anfang kommenden Jahres werden dazu konkrete Erhebungen 
durchgeführt.

Geothermie in Grasbrunn
Jetzt wird’s heiß
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Oft krabbeln die nachtak-
tiven Igel auf Futtersuche 
in Gelbe Säcke, die bereits 
abends für die Abholung am 
nächsten Tag bereitgelegt 
wurden. Angelockt von dar-
in liegenden Katzen- oder 
Hundefutterdosen kratzen 
die stacheligen Tierchen die 
dünne Folie auf. Kommen 

sie anschließend nicht mehr aus dem Sack heraus oder schla-
fen nach der Mahlzeit darin ein, landen sie sehr wahrscheinlich 
im Müllwagen.

Deshalb unsere Bitte: Hängen Sie die Gelben Säcke zur Abho-
lung ca. 50 cm über dem Boden beispielsweise an einem Zaun-
pfosten auf oder legen Sie sie auf eine Mauer. Darüber hinaus 
ist es am besten, die Gelben Säcke erst am Morgen der Abho-
lung zu deponieren. Denn die Igel sind nachtaktiv, bei Tages-
anbruch sind sie nicht mehr unterwegs.

In einem informativen, etwa einstündigen Vortrag erfahren 
Sie die wichtigsten Fakten rund um die Installation von Solar-
anlagen auf Ihrem eigenen Hausdach. Dazu gehört auch ein 
Überblick über technische Voraussetzungen und Fördermög-
lichkeiten. Im Anschluss an den Vortrag beantworten die 
Expertinnen und Experten der Energieagentur Ihre Fragen. Die 

Basis-Beratungen sind kostenfrei und finden einmal im Monat 
zu wechselnden Themen statt. 

Mi, 13. Dezember, 17 Uhr 
Terminübersicht und Anmeldung: 
www.energieagentur-ebe-m.de/termine

Für die Treibhausgasbilanz unseres Gemeindegebietes, die der 
Landkreis München im zweijährigen Turnus erstellt, sind genaue 
Daten wichtig. In Grasbrunn gibt es viele Haushalte, die mit klei-
nen privaten Netzen versorgt werden, die oftmals mit erneuer-
barer Biomasse gespeist werden. Um ein möglichst genaues 
Bild der Energieversorgung in Grasbrunn abbilden zu können, 
sind wir auch auf die Ergebnisdaten von Ihnen, den privaten 
Grasbrunner Wärmenetzbetreibern, angewiesen. 

Die erforderlichen Daten werden anonymisiert auf Gemeinde-
ebene verarbeitet. „Wir freuen uns, wenn Sie als Netzbetrei-
ber oder auch Verbraucher auf uns zu kommen“, sagt Johanna 
Schmidt, Klimaschutzmanagerin der Gemeinde Grasbrunn.

Kontakt Johanna Schmidt:
Tel. 089 461002-127, johanna.schmidt@grasbrunn.de

Welche Heizung soll man ab dem 
kommenden Jahr einbauen, wenn der 
Einbau reiner Öl- und Gasheizungen 
nicht mehr erlaubt ist? Mit welchen 

Finanzspritzen des Staates kann man rechnen? Welche Sanie-
rungsmaßnahmen – z. B. eine Außenwanddämmung – sind 
überhaupt nötig? Und lohnen sich für Menschen, die nicht im 
Eigenheim, sondern zur Miete wohnen, Anschaffungen wie 
etwa eine Balkon-Solaranlage? Nachdem die gesetzlichen 
Rahmenbedingungen mit dem neuen Gebäudeenergiegesetz 
(GEG), das ab Januar 2024 greift, nun feststehen, lohnt sich eine 
persönliche Energieberatung jetzt besonders.

In Kooperation mit der Verbraucherzentrale bietet die Ener-
gieagentur Ebersberg-München ausführliche Energie- und 
Gebäude-Checks für nur 30 € an. Für den Ersteinstieg gibt es 
außerdem die kostenfreien Online-Beratungen im Internet. 

Jetzt Termin sichern unter 
www.energieagentur-ebe-m.de/beratung

Aus aktuellem Anlass: 
Gelber Sack – Gefahren für Igel und andere

Online-Basis-Beratung „Wissenswertes rund um die Photovoltaik“

Aufruf an die Grasbrunner Wärmenetzbetreiber 
Gemeinde bittet um Auskunft

Großes Angebot für Ratsuchende 
bei allen Energiefragen

Christkindlmarkt

am Sa. 09.12. 

und So. 10.12. Ab 01.12. jeden
Mi., Do., Fr. und Sa.
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JAHRESRÜCKBLICK IN BILDERN

JANUAR

FEBRUAR
MÄRZ

Karate-Jugend räumt bei den Oberbayerischen 
Meisterschaften ab

Gesprächsabend der Vereine

SPD Kinderfasching

Wolfgang Mende wird Ehrenmitglied der Feuer-
wehr Harthausen

Dank der scheidenden 1. Vorsitzenden und Neu-
wahlen im Partnerschaftskomitee Grasbrunn

Der Maibaum kommt nach Harthausen

Neu im Gesundheitsraum Neukeferloh: 
Sabine Maier, Heilpraktikerin für Psychotherapie

Sternsinger Harthausen erzielen Rekordergebnis

CSU Weiberfasching

Defibrillator für die Freiwillige Feuerwehr Hart-
hausen

Erste Grasbrunner Hallentage

Wechsel im Gemeinderat

Abschied Forstwirt Harthausen

Christbaumsammelaktion der Feuerwehren
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APRIL

MAI

Günter Okon übergibt Staffelstab. Maximilian 
Eiba wird 1. Vorsitzender im Harthauser Dorf-
theater

Der langjährige Vorstandsvorsitzende des 
Seniorentreffs Grasbrunn Gerd Schauerbeck wird 
offiziell verabschiedet

Der Besuch unserer Partnergemeinde führte 
auch an den Atlantik

Die 8. Wichteltüren-Rallye begeistert Gras-
brunner Kinder - dahinter steckte der Schul- und 
Kindergartenverein Grasbrunn

Ehrenpreis für die U17 männlich des TSV Gras-
brunn als fairste Mannschaft beim Bregenzer 
Turnier

Das Ensemble des Harthauser Dorftheaters bei 
der Abschiedsvorstellung von „Last Minute“

Maifest in Harthausen mit Maibaumaufstellen

Maitanz beim Maifest in Harthausen

Lisa Fitz zu Gast bei KulturGut

Erfolgreiches Inklusionsturnier in der neuen 
Sporthalle

Fleißige Helferinnen und Helfer bei der diesjähri-
gen Waldräumung

Letztes Kinderkonzert im Bürgerhaus Neuekfer-
loh – Abschied von Heinrich Klug

Radlflohmarkt der SPD

Vom Jugendheim zum Bürgerhaus Harthau-
sen - Erfolgreiche Ausstellung des Harthauser 
Heimatkreis

Zweifache Auszeichnung für Helmut Dusch aus 
Harthausen (67, 2.v.l.) bei der Sportlerehrung des 
Landkreis Ebersberg

Das Harthauser Dorftheater spielt Last Minute im 
ausverkauften Bürgerhaus Harthausen

Kranzniederlegung am Kriegerdenkmal 
in Le Rheu
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Orden und Ehrenzeichen für Ehrenamtliche 
Feuerwehrdienstleistende aus Grasbrunn und 
Harthausen.

Dank den gelben Engeln - Schulweghelferessen 2023

Preisverleihung Bücherrallye in der Gemeinde-
bücherei

Spaß und Spiel beim bunten Sommerfest der Mit-
tagsbetreuung

Tamtam Tanz- und Theaterschule und Musikschu-
le Vaterstetten inszenieren gemeinsam Vivaldis 
„Vier Jahreszeiten“ im Bürgerhaus Neukeferloh

1. Harthauser Sommerfeuer

1. Neukeferloher Dorffest

Gründung der Arbeitsgemeinschaft Geothermie 
und Wärmewende (ARGE Wärmewende)

Die Gewinner bei der Stockschützen Vereinsmeis-
terschaft. V. l. Herbert Baumann jun., Klaus Rojt 
und Christian Schmid

Große Erfolge für die Karatekas

Johannifeuer Grasbrunn

Tief betroffen müssen wir uns von unserem lie-
ben Kollegen Michail Schabatin vom Wertstoffhof 
für immer verabschieden

1.Klimakonferenz in Taufkirchen - Gemeinde 
Grasbrunn ist mit am Start

Alles beim alten: Kommandanten der Freiwilligen 
Feuerwehr Grasbrunn wurden bei der Wahl im 
Juni bestätigt

JUNI

JULI

Austauschschüler aus Le Rheu zu Gast im Rat-
haus
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Gemeinsam gegen Blutkrebs: Aktion der Gras-
brunnerin Marion Stelzl 

140 Kinder plus Eltern beim HäuslBauen

Gerd Schauerbeck erhält beim Seniorensommer-
fest die Ehrenmitgliedschaft im Seniorentreff

Grasbrunner Feuerwehreinsatz beim verheeren-
den Unwetter in Benediktbeuern

Gewinner der Burschenwettkämpfe beim 1. Gar-
tenfest des Harthauser Burschenvereins

850. Weihejubiläum Kirche St. Aegidius Keferloh

Open-Air-Frühstück KulturGut Grasbrunn

Ingrid Röser für langjähriges ehrenamtliches 
Engagement in der Gemeinde Grasbrunn geehrt

 Grasbrunner Lauf mit 400 Teilnehmern

Buttnmanderlmacher Renk jun. links und Schau-
spieler Martin Neumaier

Die besten Schulabsolventen Laura Stelzl, Tassilo 
Stadler, Caroline Marcinkowski

Erfolgreiche Rundenwettkampf-Saison 2023 für 
die Jugend der Edelweißsschützen

Der neue Vorstand der Harthauser-Ortsvereine. 
V. l. Vorstand Bernhard Bauer, Schriftführerin 
Regina Karg und Kassier Matthias Ranner

Die Siegermannschaft der Krieger- und Soldaten-
kameradschaft Harthausen bei der Dorfmeister-
schaft im Stockschießen

Dorffest Grasbrunn

Einweihung des neuen Defbrillators in der neuen 
Turnhalle, gespendet von der August-und-Babet-
te-Simader-Stiftung

Tanzgruppe Let‘s Dancers spendet 680 Euro an 
die Gemeindebücherei Ferientag mit dem Bürgermeister

AUGUST

SEPTEMBER
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20 Jahre Kindergarten Honigblume

Dank den Ehrenamtlichen

Bruno Jonas zu Gast im Bürgerhaus Neukeferloh

Chris Kolonko zu Gast bei KulturGut Grasbrunn

Das kommunale Wohngebäude in Harthausen 
wird eingeweiht

Klaus Korneder und Klaus Rojt bei der Kranz-
niederlegung anlässlich des Kriegerjahrtags 
Harthausen

Hubertusmesse in St. Aegidius mit der Waid-
mannsgilde München

Gronsdorfer Komödienbrettl mit dem Stück Casa-
novas Comeback im Bürgerhaus Neukeferloh

Die Dirndlschaft Grasbrunn lud zu ihrem traditio-
nellen Weinfest ein

Eindrucksvolles Konzert der Maxim Kowalew Don 
Kosaken in der Kirche St. Aegidius Keferloh

Bürgerversammlung 2023

Gewinner beim STADTRADELN: Bündnis 90/Die 
Grünen

Klaus Korneder mit den neuen Feldgeschworenen 
Hubert Enzinger und Martin Malz

Grenzbegehung – v. l. Martin Malz, Walter Pusch, 
Hubert Enzinger und Matthias Geyer

Eröffnung der Großtagespflege „Grasbrunner 
Zwergerl“

Senioren-Oktoberfest

Einweisung der neuen Bus- und Schulweghelfer

Neues Leitungsteam der Gruppe „Plötzlich allein, 
was nun?“

KEEN Abschluss und Bilanz nach 3 Jahren

OKTOBER

NOVEMBER
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Redaktionsschluss 
für die nächste Ausgabe: 
Mo., 8. Januar 2024
Gerne nehmen wir Ihre Beiträge per E-Mail 
an grasbrunnernachrichten@grasbrunn.de 
entgegen.

Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass nach 
dem Redaktionsschluss eingereichte Beiträ-
ge nicht mehr berücksichtigt werden können. 
Vielen Dank!
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ImpressumSchnell zur Hand

Notrufnummern
Notruf (Polizei)      110 
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst    112 
Gehörlosennotruf      089 19294 
Gaswache, Stadtwerke München   089 153016
24-Stunden-Elektriker    089 551809250
Sperr-Notruf für EC-, Kredit- & Handykarten   116116 
Telefonseelsorge (evang.)     0800 1110111 
Telefonseelsorge (kath.)     0800 1110222 
Frauennotruf      089 763737
Weißer Ring (Opferhilfe)    116006 
Polizeiinspektion 27 Haar     089 462305-0 
Wasser, Gemeindewerke Grasbrunn (Rohrbrüche) 0171 3037771 
Abwasser (VE München-Ost)     0175 2617697 

Medizinische Notrufnummern
Ärztlicher Bereitschaftsdienst    116117 
Zahnärztlicher Notdienst     089 72330-93 
Apothekennotdienst     0800 0022833 
Giftnotruf      089 19240 
Naturheilkunde-Akuthilfe     089 503050 
Suchtberatung Blaukreuz, Ottobrunn    089 66593560
Suchthotline      089 282822
Krisendienst Psychiatrie     0800 6553000 
      (24 h/Tag erreichbar)   

Notrufnummern für Kinder, Jugendliche und Eltern
Elterntelefon      0800 1110550 
Familiennotruf      089 2388566 
Kinder- und Jugendkummertelefon    0800 1110333 
Kinderschutzzentrum     089 555356 
Kreisjugendamt im Landratsamt München   089 6221-0 
AWO SozialService SoS:
• Wohnungsnotfallhilfe    089 4028797-20
• Schuldner- und Insolvenzberatung   089 672087176
• Betreuungsverein    089 672087197

Tiernotruf 
Tierärztlicher Notdienst     089 294528 
Tierrettung München e. V.     01805 843773 
Medizinische Kleintierklinik der LMU    089 21802650

Service-Stellen
Blutspendetermine: Hotline 0800 1194911
www.blutspendedienst.com/termine/  
www.drk-blutspende.de/blutspendetermine/

Deutsche Post AG (Nesli’s Backcafé)   089 54029207
Bezirksbevollm. Schornsteinfeger: Peter Messner   08104 8896636
Energieagentur Ebersberg-München   08092 33090-33
Försterin Julia Borasch   0151 12158178 
Stromspar-Check der Caritas (Haar)   089 46236710

Nachbarschaftshilfe Vaterstetten, Zorneding, Grasbrunn e. V.
08106 3684-6
Betreutes Wohnen zu Hause (Anja Pilopp):   08106 3684-76
Mobiler Mittagstisch:   08106 3684-71
nbh-Tagespfl ege (Marion Reger):   08106 3684-77
Junge Familien (Anna Birnstiel, Annabell Wegener):   08106 3684-85 

Tafel Vaterstetten-Grasbrunn 
(Alte Feuerwache, Möschenfelder Str. hinter Rathaus Vaterstetten)
• Do, 10-12 Uhr für bedürftige Gemeindebürger

vhs Vaterstetten
08106 359035 (Mo-Fr, 9-12 Uhr u. Mo-Do, 16-19 Uhr)

Musikschule Vaterstetten
08106 9954930 (Mo-Fr, 8.30-13 Uhr)
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2024EIN GUTES NEUES JAHR! 

GN  9/24 Donnerstag,      22.8.  Donnerstag, 29.8

GN  10/24 Montag,              23.9.  Montag, 30.9.

GN  11/24 Mittwoch,          23.10.  Donnerstag, 31.10.

GN  12/24 Donnerstag,        21.11.  Freitag,         29.11.

GN  2/24 Mittwoch, 24.1.  Donnerstag, 1.2.

GN  3/24 Mittwoch, 21.2.  Freitag, 1.3.

GN  4/24 Mittwoch, 20.3.  Donnerstag, 28.3. 

GN  5/24 Dienstag, 23.4.  Mittwoch, 1.5.

GN  6/24 Mittwoch, 22.5.  Samstag, 1.6.

GN  7/24 Donnerstag, 20.6.  Montag, 1.7.

Ausgabe Anzeigenschluss Erscheinungs-
   termin

Ausgabe Anzeigenschluss Erscheinungs-
   termin

2024 Erscheinungstermine
monatlich
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